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Saale Zeikung
Siebenundvierzigſter Jahrgang

Nr 417 Halle Sonnabend den 6 September

Anzeigen

werden die 6 geſpaltene Kolonelzefle
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfg für Halle

auswärts 1 M

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
Kelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Telegramme
Die Japaner ſind ewmpört

Ein Vorwand zur Beſetzung chineſiſchen Gebiets

W London 5 Sept Wie das Reuterſche Bureau erfährt
herrſcht in Tokio große Empörung infolge des Gerüchtes
daß bei dem Eindringen der Regierungstruppen in Nanking
mehrere Japaner getötet worden ſeien Die Preſſe verlangt
militäriſches Einſchreiten beſonders die Beſetzung eines
chineſiſchen Hafenplatzes bis China Genugtuung gebe Der
Premierminiſter ſei nach Nikko abgereiſt um dem Kaiſer zu
berichten

Kaiſermanövervorſchau

Von Htto von Loßberg
Am 8 September beginnen die großen Uebungen des

V und VI Armeekorps vor dem Kaiſer Hiſtoriſche Er
wägungen haben es veranlaßt daß die Kaiſermanöver die
der Kommandierrolle nach im Weſten hätten ſtattfinden ſollen
im befreiungskampfjubilierenden Schleſien abgehalten werden
Das VIII und das XVIII Korps deren letztes Manöver vor
dem Oberſten Kriegsherrn 1905 geweſen iſt werden dafür im
nächſten Jahre zu ihrem militäriſchen Rechte kommen

Oertlich führen die Manöver diesmal in die Haupt
ſchl ngegend in der vor 150 Jahren der Große König
Preußen eine ſchöne Provinz und ſeinem Heere die Achtung
der ganzen Welt gewann Als wollte Kaiſer Wilhelm zu
ſolchem Gedenken die Wachtparade von Leuthen
modern wieder erſtehen laſſen iſt ſieht man von Ueber
raſchungen der Oberleitung ab ein ſo geringes Aufgebot an
gekündigt wie ſeit langem nicht Bis in den September 1902
und 1910 muß zurückgegriffen werden um einander gegen
über der Zahl nach ähnlich ſchwache Kräfte zu finden wie ſie
das Aebungsfeld von 1913 ſehen ſoll Vor zwölf Monaten
kämpften 615 rote gegen 4954 blaue Jnfanteriebataillone bei
Oſchatz in Sachſen Vor ſieben Jahren als die letzten Kaiſer
manöver in Schleſien ſtattfanden fochten immerhin 37 ein
heimiſche Bataillone gegen ihrer 50 aus Poſen und Branden
burg Diesmal zählen beide Parteien mit den im Auguſt
durch eingezogene Reſerviſten auf 3 Bataillone gebrachten
kleinen Regimentern 154 156 und 157 nur je 30 Bataillone

der Jnfanterie
Mit jenem Kaiſermanöver 1906 bei Liegnitz für deſſen

Anlage zum erſtenmal General Helmut v Moltke II als der
Nachfolger des verſtorbenen Grafen v Schlieffen verantwort
lich zeichnete iſt in ununterbrochener Reihenfolge allen
Kaiſermanövern die fortlaufende von keinen friedensmäßigen
Pauſen unterbrochene Darſtellung des Kampfes im
großen Rahmen einer oder mehrerer Armeen

Feuilleton
Die Gehärde des Weibes

Von Anſelma Heine
Hebärden ſind Rudimente von Handtungen Statt des

Fauſt ſhlages droht die geballte Hand das Achſelzucken erſetzt
s faktiſche Abwerfen einer Laſt das Winken iſt an Stelle

daſt gewaltſamen Herbeiziehens getreten das JaNicken ſym
oliſiert den vollſtändigeren Gehorſam mit dem der Ueber
nene ſein Haupt in das Joch des Siegers beugte Denn
ie Gebärde iſt es die weil ſie ſich im Unbewußten als

etwas ſcheinbar Spontanes entwickelt dem Polizeiblick der
Kultur am längſten entgehen konnte und ſo in unſerer
nivellierenden Zeit die Taten Worte und Gedanken aller
rer einander zum Verwechſeln ähnlich gemacht hat das
erbindungsglied darſtellt zwiſchen den Kulturen der Ver

gangenheit und unſerer heutigen Unverlöſchbarer als Züge
und Körperformen vererbt ſich die Gebärde

Hauptſächlich iſt es die Frau an der man ſo die früheren
ickſale ihrer Raſſe ihres Geſchlechtes ableſen kann Und

oviel auch in neueſter Zeit die allgemeine Erhebung des
Weibes und ihr Bewußtwerden über ſich ſelbſt im Weſen der

rau verändert haben mögen die feſten Grundlinien ihrer
Art die Armiſſion ihres Geſchlechtes laſſen ſich nicht ver
wiſchen Die lauten Das Weib iſt war und wird ſein er

haltender Art widerſpiegelnd mehr als geſtaltend Gerade
ihr zäher Bewahrungstrieb macht ſie zur geheimnisvollen
Hüterin längſt vergangener Zuſtände Jhre Hände vermögen
je großen auseinandergeroſteten Zuſammenhänge wieder zu

ſchließen die Schlüſſel trägt ſie zu tiefverborgenen Heilig
ümern und auf ihren Lippen lächeln längſt verſtummte

Offenbarungen
Bei dem Manne ſchleift das Leben alle dieſe verräteriſchen

anbden ab Er ordnet ſich den Verhältniſſen nicht unker
hrdern ein erweitert ſeinen Kreis nach ſeinem Bedarf
prengt ihn und zieht ihn zur Linie einer gleichberechtigten
Allgemeinheit auseinander die Frau dagegen in der ihr
ättümlichen Eigenſchaft als Bewahrerin reſpektiert ihr

ilieu ſie empfängt Eindrücke behält Souren jammelt Er

h

unterlegt worden Damals auf der Wahlſtatt 1909 im
ſchwäbiſchen Taubergrunde 1911 in MecklenburgStrelitz und
im vorigen Jahre im Königreich Sachſen ſind wirkliche Armee
verbände aufgeſtellt worden Für die anderen drei Manöver
deren Kriegslage von dem jetzigen Chef des Generalſtabes
der Armee ausgearbeitet wurde beſtanden die weiteren
Kräfte die den kämpfenden zwei meiſt zu drei Diviſionen
gegliederten Korps angelehnt waren nur in der Annahme
So oder ſo muß ſich aber jeder einzelne kommandierende
General innerhalb des Kampffeldes von Armeen mit den
ihm unterſtellten Truppen auf einen beſtimmten Anmarſch
und Gefechtsſtreifen beſchränken Dieſe Bedingung ſchaltet
da jetzt auf jeder Seite nur ein Korps auftritt für 1913 die
Gelegenheit zu beſonderer ſtrategiſcher Betätigung wohl ziem
lich aus Es dürfte daher der alte friderizianiſche Schlachten
grund zwiſchen Hohenfriedberg Striegau Freiburg Schweid
nitz und Burkersdorf vorzugsweiſe intereſſante taktiſche Einzel
bilder ſehen die den beteiligten Einheiten Gelegenheit geben
das beſondere deutſche ſoldatiſche Kunſtſtück muſterhafter
Detailausbildung und des ſicheren Zuſammenwirkens der ver
ſchiedenen Verbände dem Oberſten Kriegsherrn und ſeinen
fremden Gäſten vorzuführen

Außer daß der Manöverſchauplatz am Oſtabhange der
Jauerſchen Berge und des Eulengebirges zu ſuchen iſt bleibt
alles Weitere kriegsmäßiges Manövergeheimnis das erſt vom
nächſten Montag ab nach und nach von den beiden Führern
enträtſelt werden ſoll Jn dem General der Jnfanterie von
Strantz dem Kommandierenden der Poſener und Nieder
ſchleſier iſt noch die Erfahrung der großen Kriege verkörpert
Er hat den Feldzug gegen Frankreich als 17jähriger Offizier
im Frankfurter Leibgrenadierregiment mitgemacht Sein
Manöverfeind dagegen der aus dem 1 Garderegiment zu Fuß
ſtammende General der Jnfanterie von Pritzelwitz iſt
der Erſte gewſen der aus der reinen Friedensſchule von nach
1871 heraus die Führung eines Korps erhielt Er gehörte
dem Generalſtab in verſchiedenen Stellungen an und war
vor zehn Jahren militäriſcher Begleiter des Kronprinzen
Unter den Diviſionskommandeuren der beiden übenden Korps
iſt Generalleutnant v Dorrer in Breslau Württemberger und
als früherer langjähriger Bundesratsbevollmächtigter ſeines
Kontingentsherrn aus den Reichstagsdebatten auch der
breiteren Oeffentlichkeit bekannt während Generalleutnant
Chales v Beaulieu in Neiße der erſte Generalſtabschef Tro
thas während des Herero Aufſtandes war

Alle fechtenden Truppen von denen die Bataillone der
Jnfanterie und der Jäger durchweg auf 700 Mann gebracht
ſind tragen die graue Felduniform die bisher in größerem
Maßſtabe nur einmal vor drei Jahren bei der 1 und der
35 Diviſion in Weſtpreußen manövererprobt worden iſt Bei
einer Anzahl von Jnfanterie Truppenteilen verſuchen aktive
Mannſchaften einen neuen Marſchſtiefel und Fuß
ſchoner die aus dem Beurlaubtenſtande Eingezogenen
dürfen eigene gut paſſende und einmarſchierte Fußbekleidung
anlegen Lenkluftſchiffe Flieger Ballonabwehrgeſchütze
Funker und Scheinwerfer Abteilungen Kraftwagenbetrieb
in der Vroviant und Futteranfuhr ſind ſo ſehr die heutigen
Krieg im Frieden Begleiterſcheinungen geworden daß auf
aller ihrer Mitwirkung ſicher wieder gerechnet werden darf
Ebenſo iſt wie ſchon ſeit Jahren für die Vertreter der Preſſe
ein geiſtiger Brotempfang eingerichtet der dem Chef der
Nachrichtenabteilung des Großen Generalſtabes Major Nico
lai unterſteht An der Hand von Karten und Mitteilungen

innerungen von allem was an ſie herantritt Jhre Lebens
gewohnheiten formen allmählich ihre Gebärde um Und da
dieſe Lebensgewohnheiten von Land Klima Sitte Raſſe ab
hängen ſo greifen auch ſie in ſeltſamem Kreislauf wieder
auf das Hiſtoriſche zurück

Geſittung und Geſinnung alſo ſind es die uns die Ge
bärde des Weibes verraten Jch entſinne mich eines grau
bunten Herbſtnachmittags in Paris an dem ich ſtundenlang
am Fenſter ſtand und auf die Straße blickte Frauen aller
Nationen und Klaſſen zogen da an mir vorüber und ich
amüſierte mich damit ihre Merkmale unter der faſt gleich
gearteten Kleidung herauszufinden mir ihre Gebärden ein
zuprägen Es war feucht es galt alſo da unten auf dem
ſchmutzigen Makadam den Kleiderſaum zu ſchützen Schon
das allein gab Anhaltspunkte Die Pariſerin aller Stände
ihres zierlichen Fußes guten Schuhwerkes und ihrer koketten
Deſſous gewiß rafft mit einer einzigen geſchickten Be

wegung den Oberrock ſehr eng und hoch zuſammen Selbſt
die Mädchen ohne Hut Bonnen und Arbeiterinnen ſtehen
darin den Vornehmen nicht nach Die Dame die in langem
Schleppkleide aus dem Wagen ſteigt hebt gleichfalls mit un
begreiflicher präziſer Grazie mit einem Ruck wie achtlos all
das wogende und rauſchende Gewirr Jhre großen Augen
der liebenswürdig gewölbte Mund ſind dabei das einzig
Lebende in dem zarten Geſicht Man ahmt dieſen Geſichts
ausdruck der vornehmen Franzöſin zur Maske erſtarrt in
unſeren Modenblättern nach Er ſtammt noch aus der Zeit
des Rokoko da die Rieſenkrinoline eine ſittſame Entfernung
der Dame von ihren Verehrern wahrte und ganz allein die
Augen es waren die zu verheißen vermochten Dieſe Rokoko
miene iſt charakteriſtiſch für die Franzöſin die immer noch

vielleicht aus unbewußter Vorſicht ihrem raſchen Tem
perament gegenüber ſorgfältigſt die Etikette wahrt Alle
Toleranz ordnet ſich dieſer Etikette unter und nimmt erſt
von ihr die Erlaubnis zu Ausſchreitungen entgegen Auch
an der Haltung erkennt man die Franzöſin die Pariſerin
Paris iſt die Stadt der Frau Hier iſt ſie unbedingte
Herrſcherin Jede Bewegung verrät daß ſie es weiß Jhr
Lächeln ihre Grazie ſind die freundlichen Aeußerungen einer
Wohlgelittenen durch die allgemeine Gunſt Verwöhnten
Jhr Gang zeigt Jntelligenz die der Bewunderung gewiß iſt

Die Deutſche dagegen trägt auf der Straße ein finſteres
kampfluſtiges Geſicht Der holdſelige Gretchenausdruck der

über den täglichen Ort der vorausſichtlichen Zuſammenſtöße
zwiſchen Rot und Blau und abendlicher Vorträge über die
Ereigniſſe jedes Manövertages iſt unſere Berichterſtattung
imſtande ſchnellſtens ein militäriſch zutreffendes und laien
verſtändliches Bild der kommenden Märſche und Gefechte in
Weſtmittelſchleſien zu geben Dorthin wolle uns der geneigte
Leſer für die Tage vom 8 bis 10 September begleiten

Ausländiſche Manövergäſte

a Neues Palais 5 Sept Telegr Der Herzog
der Abruzzen traf im Salonwagen um 12 Uhr 48 Min
auf Station Wildpark ein und begab ſich in Begleitung des
italieniſchen Botſchafters Bollati in einer Königlichen Equi
page nach dem Neuen Palais Als Abſteigequartier ſind
die Roten Kammern hergerichtet worden Bei der Früh
ſtückstafel hatte die Kaiſerin zu ihrer Rechten den Herzog
der Abruzzen zur Linken den Generaloberſt v Pleſſen und
gegenüber den Kaiſer zwiſchen dem Botſchafter Bollati und
dem Staatsſekretär v Jagow Außerdem nahmen an der
Frühſtückstafel teil die Begleitung des Herzogs nämlich
Fregattenkapitän Conz Schiffsleutnant Marcheſe Durazzo
der italieniſche Marineattache Marcheſe Pallavicini General
v Chelius Kapitän z S v Trotha und als ſtellvertretender
Chef des Marinekabinetts Korvettenkapitän Freiherr von
Senarclens Grancy Der Herzog kehrte nach dem Frühſtück
nach Berlin zurück

W Verlin 5 Sept Telegr Der öſterreichiſche Gene
ralſtabschef Freiherr v Hötzendorff nimmt mit
ſeinem Flügeladjutanten an den Kaiſermanövern teil und
trifft Sonntag früh in Breslau ein

Der verſtorbene Prinzregent von Bayern

und ſeine Räte
Telegramm unſeres Münchener Korreſpondenten

München 5 Sept Gegenüber den Ausführungen
die das Hochland anläßlich des Geburtsfeſtes des bayeri
ſchen Miniſterpräſidenten Freiherrn v Hertling in bezug
auf die Berufung des gegenwärtigen Miniſteriums machte
veröffentlicht die Bayeriſche Staatszeitung eine hochoffi
ziöſe Erklärung in der zunächſt der Wortlaut des aller
höchſten Handſchreibens das Prinzregent Luitpold an den
Staatsminiſter Grafen Podewils am 11 Februar 1911 bei
deſſen Rücktritt richtete mitgeteilt wird Die Staatsztg
ſchreibt

Der warme Ton in dem die Allerhöchſte Kundgebung
gehalten iſt bekundet die dankbare Geſinnung mit welcher
der verſtorbene Prinzregent Luitpold wie das Hand
ſchreiben hervorhebt die ſelbſtloſe Hingebung und rückhalt
loſe Treue anerkannte mit der Graf Podewils ihm gedient
hat Jm Hinblick hierauf erübrigt ſich eine beſondere

S J

im Bewußtſein geſchützter Hilfloſigkeit mit beſcheidener Be
wunderung fremden Könnens gepaart war iſt verſchwunden
Statt deſſen haben unſere Frauen etwas Argwöhniſches zur
Gegenwehr Gewaffnetes in ihrem Geſichtsausdruck bekommen
Man ſieht ſie fühlen ſich nicht als Königinnen ſondern eher
als Befreite Auch in Tracht und Gang betont ſich das Noch
haben ſie im Durchſchnitt nicht den Mut gefunden ihren Ge
ſchmack als berechtigt anzuerkennen und wo ſie es tun ſieht
man leider nur zu oft daß ſie recht hatten mit ihrer Zag
haftigkeit Die Deutſche ſieht mehr mit dem Verſtande als
mit den Augen Das Koſtüm das ſie ſich ausſuchte weil es
ihrem Weſen entſpricht entſpricht darum noch nicht immer
ihrem Milieu und erſt wenn man beides miteinander multi
pliziert kommt die rechte Miſchung heraus Von meinem
Fenſter aus ſehe ich vorurteilsloſe deutſche Malerinnen in
pathetiſchem fließendem Gewande einherwandern Leider hat
kein ſchneiderhaftes Raffinement die ernſte Schönheit dieſes
Kleides zu einer Straßenrobe zu mildern vermocht Die
Trägerin kämpft unabläſſig damit die langen faltigen Stoff
maſſen zu meiſtern ſie vor dem Straßenſchmutz zu ſchützen
Natürlich kommen ihr auch nicht die hochhackigen Stiefelchen
der Pariſerin zu Hilfe und der große Hut den ſie trägt
eignet ſich gleichfalls beſſer für ſtille Stuben und Theaterluft
als für die windige Straße Jhre Freundin wieder iſt nur
praktiſch rückſichtslos praktiſch gekleidet kurzes Reformkleid
das an einen Sack erinnert und ohne Rückſicht auf ihre rund
lichen Formen etwas Kindliches hat mißfarbiger Regenhut
wollene Handſchuhe alles dokumentiert daß die Trägerin
weitab iſt von weiblicher Gefallſucht und daß ſie Gewicht dar
auf legt das zu zeigen Auch ihre Bewegungen haben etwas
Unwirſches und die Kopfhaltung die der Kneifer ihr auf
zwingt macht die ganze Erſcheinung ungeſchickt Die kurz
ſichtige Franzöſin benutzt ein Lorgnon die Engländerin eine
gutſitzende Brille Jch halte ſie für eine Lehrerin die hier
in Paris wie mit Scheuklappen umhergeht und philologiſch
Franzöſiſch treibt Nicht weit von ihr gehen zwei luſtig
Schwatzende ſicher gleichfalls Deutſche Keine Franzöſin trägt
einen Hut deſſen Krempe über das Geſicht emporragt ohne
den Uebergang mit einem Rahmen ihres Haares zu füllen
Und Süddeutſche ſind ſie nach ihrer friſcheren lauteren Art
und aus einer kleinen Stadt denn ihr Gang iſt undiſzipli
niert ſie ſchauen ſich bei jedem Schritt um benehmen ſich

1ungeniert als wären ſie zu Hauſe tuſcheln miteinander und



Zurückweiſung der in dem erwähnten Artikel enthaltenen J von der geplanten Aufhebung der Karenzzeit Das
Behauptung nach welcher der verſtorbene Prinzregent
über eine Täuſchung durch ſeine Ratgeber
tief erbittert und verſtimmt geweſen ſei
Nicht minder irrig iſt die Behauptung der verſtorbene
Prinzregent Luitpold ſei über den Ausfall der letzten
Reichstagswahlen ſowie über die Gründe die zur Auf
löſung des bayeriſchen Abgeordneten
hauſes und den furchtbaren Wahlkämpfen
führten im unklaren gelaſſen worden Wir ſind zu der
Erklärung ermächtigt daß ſowohl der damalige Vor
ſitzende im Miniſterrat Staatsminiſter Graf Podewils
wie der damalige Staatsminiſter des Jnnern Brettreich
dem Regenten wiederholt und eingehend Vor
trag über die erwähnten Vorgänge erſtattet
haben

Deufſches Reich
Afſtziöſe Bewillkommnung des griechiſchen

iſt nach unſeren Erkundigungen e Voneiner Aufhebung der Karenzzeit iſt keine Rede da damit der
wildeſten Spekulation Tür und Tor geöffnet werde

Jn Frage kommt nur eine Aenderung der Beſtimmung
wonach bundesſtaatliche Werke oder Werke an denen Bun
desſtagaten bis zu einem Drittel der Kuxe beteiligt ſind
alsbald nach der Jnbetriebſetzung die volle Quote erhalten
während die rein privaten Kaliwerke bis zur Erlangung der
vollen Quote fünf Jahre warten müſſen Dieſe Beſtimmung
zugunſten der Bundesſtaaten iſt in das beſtehende Geſetz
hineingekommen auf Betreiben des Zentrumsabgeordneten
Dr Heim und der bayeriſchen Regierung Jn Bayern hoffte
man Kalilager zu finden in deren ſofortiger voller Aus
beutung man nicht gehindert ſein wollte durch die Ver
pflichtung zur Jnnehaltung einer Wartezeit Die Bohrungen
auf Kali in Bayern nur Unterfranken konnte in Be
tracht kommen erwieſen ſich aber als völlig ergebnislos
Die bayeriſche Regierung hat daher wie uns im Gegenſatz
zur Täglichen Rundſchau von zuſtändiger Seite verſichert
wird kein Jntereſſe mehr an der Aufrechterhaltung jener
Beſtimmung ebenſo Württemberg das ebenfalls über keine
Kalilager verfügt zumal damit auch vielfach Mißbrauch
getrieben worden iſt indem Privatwerke nur um gleich die
volle Quote zu erhalten ihrer Bundesregierung die Drittel
beteiligung anboten oder ſchenkten oder wenn das Angebot

HTB Der deutſche Geſandte in Belgrad von Griſinger
geſtern ſeinen Urlaub angetreten

Ausland

Der Zwiſt zwiſchen Nord Amerika und Meriko

Eine friedliche Löſung wahrſcheinlich

4 Mexiko 5 Sept Telegr Weder in der amerikag
niſchen Botſchaft noch im Miniſterium des Aeußern ſcheint
man den Optimismus Waſhingtons bezüglich einer baldigen
Löſung der zwiſchen der Union und Mexiko herrſchenden
Schwierigkeiten zu teilen Huerta hat die Sicherheit der
Amerikaner unter allen Umſtänden garantiert ſelbſt im
Falle einer Jntervention Nach einer Depeſche aus Verg
cruz iſt Zamacona als perſönlicher Vertreter Huertas mit der
Vollmacht Unterhandlungen zu eröffnen nach Waſhington
abgereiſt Man glaubt daß er bei dem Präſidenten Wilſon
eifrig für die Notwendigkeit einer engeren Zuſammenarbeit
der beiden Regierungen eintreten werde

Halle und Umgebung
Königspaares

V Berlin 5 Sept Die Norddeutſche Allgemeine Ztg
FFreibt

Jhre Majeſtäten der König und die Königin der
Hellenen werden in den nächſten Tagen Gäſte unſeres

ſeinem
Kaiſerlichen Schwager ſeinen Dank für die Verleihung des
Preußiſchen Feldmarſchallſtabes abzuſtatten und Königin
Sophie wird gern die Stätten wiederſehen wo ihr eine

Der Beſuch des grie
chiſchen Herrſcherpaares iſt ein Familienbeſuch Wir ſind
aber gewiß daß bei dieſem Anlaß S M der König Kon
ſtantin und ſeine hohe Gemahlin auch vom deutſchen Volk
mit der Sympathie begrüßt werden die ihrem ſtarken per

Kaiſerpaares ſein König Konſtantin wünſcht

glückliche Jugend beſchieden war

ſönlichen Anteil an dem Erfolge des befreundeten Griechen
land gebührt

Die Kalinovelle
Ueber die zu erwartende Kalinovelle über die zurzeit

Verhandlungen unter den Bundesregierungen geführt wer
den ſchreibt eine anſcheinend von einer beteiligten Jnſtanz
informierte Korreſpondenz

Die Mitteilung der Täglichen Rundſchau daß das
neue Kaligeſetz wegen erheblicher Meinungsverſchiedenheiten
unter den B undesregierungen gefährdet ſei wird
nicht nur um ihrer ſelbſt willen diejenigen Parlamentarier
überraſcht haben die ſich mit der Kalifrage zu beſchäftigen
pflegen ſondern noch mehr wegen der einzelnen Punkte über
die es zu Meinungsverſchiedenheiten gekommen ſein ſoll Jn
der Budgetkommiſſion des Reichstags hatte der Unter
ſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Dr
Richter am 15 Januar d J den Entwurf eines neuen
Kaligeſetzes angekündigt über den vorausſichtlichen Jnhalt
des Entwurfs aber eine Auskunft abgelehnt Jm Laufe des
Frühjahrs verlautete dann daß der Entwurf eine Erhöhung
der Karenzzeit von fünf auf zehn Jahre vorſchlagen werde
jedoch ſollten innerhalb dieſer Zeit kleinere Quoten be

willigt werden dürfen als bisher zuläſſig waren Ferner
ſollten die beſonderen Vergünſtigungen für bundesſtaatliche

Werke oder für Werke an denen die Bundesſtaaten bis zu
einem Drittel beteiligt ſind aufgehoben werden Die Ueber
tragung von Syndikatsquoten ſollte nach Möglichkeit er
ſchwert werden Die Abgabe für den Doppelzentner reinen

Kalis ſollte von 60 Pfg auf 1 Mark oder 1,20 Mark erhöht
und ein Drittel dieſer Einnahme für Propagandazwecke ver
wendet werden während die übrigen zwei Drittel in die
Reichskaſſe fließen ſollten Dieſe Erzählungen die in par
lamentariſchen Kreiſen über den vorausſichtlichen Jnhalt
des neuen Entwurfs umgingen wurden auf die Regie
rungskreiſe zurückgeführt zu deren Zuſtändigkeit die
Kaligeſetzgebung gehört Jetzt ſpricht das genannte Blatt

abgelehnt wurde eine fremde Bundesregierung für ſich zu
intereſſieren wußten Auf dieſe Weiſe iſt allerdings die
e uttion in den letzten Jahren ſtark gefördert

worden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Jn der weſtfäliſchen Stadt Haſpe ſtellten die ſozialdemo

kratiſchen Stadtverordneten den Antrag im Herbſt die Stadt
verordnetenwahlen auf einen Sonntag anzuberaumen
Der Antrag fand bei den bürgerlichen Mitgliedern keine Zu
ſtimmung Von Arbeitgeberſeite wurde betont die Arbeiter
würden am ganzen Wahltage zur Wahlbeteiligung ange
halten wollten aber meiſt erſt abends gehen weil dann nach
ihren eigenen Worten mehr los ſei Der Bürgermeiſter
erklärte daß die ſtädtiſche Verwaltung auch für den Fall der
Annahme des Antrages keine Sonntagswahlen anberaumen
werde da ſie davon eine Beeinträchtigung der Feiertagsruhe
und der Ordnung erwarte Der Antrag wurde gegen die
ſozialdemokratiſchen Stimmen abgelehnt

Die Strafkammer in Hanau verurteilte den ſozialdemo
kratiſchen Maurer Nickel aus Bruchköbel wegen des Verſuchs
am 16 Mai bei den Wahlmännerwahlen durch Abſchließen
des Wahllokals die Wähler mit Gewalt an der Ausübung
ihres Wahlrechtes zu hindern zu 1 Monat Gefängnis

Vierſteuer und Beſteuerung alkoholfreier Getränke Wie
aus Beierfeld Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg be
richtet wird hat die dortige Aufſichtsbehörde die Genehmigung
der Bierſteuerordnung von der Beſteuerung der alkoholfreien
Getränke abhängig gemacht da ſie in der Freilaſſung alkohol
freier Getränke eine ungerechte Bevorzugung erblicke Der
Gemeindevorſtand erläßt nun in der Sächſiſchen Gemeinde
beamten Ztg eine Aufforderung ihm Mitteilungen über
an eng alkoholfreier Getränke in anderen Orten zu
machen

Aus Bingen wird gemeldet Jn dem nahegelegenen
Nieder Jngelheim iſt vor kurzem die neuerbaute Schule ein
geweiht worden An der Einweihungsfeier nahmen auch
zwei ſozialdemokratiſche Gemeinderäte teil die bei dem Hoch
auf den Landesfürſten ſich nicht nur erhoben ſondern auch in
das Hoch ſelbſt einſtimmten Da hätte Genoſſe Borchard
doch gleich Stoff für den erſten Leitartikel ſeiner neu
gegründeten Lichtſtrahlen

Hof und Perſonalnachrichten
un

Das neue Jagdſchloß des Kronprinzen
Der Kronprinz der im Manövergelände in Pommern

weilt wird um den 20 September auf der Oberförſterei
Neu Ramnecck bei Allenſtein in Oſtpreußen zur Hirſch
jagd eintreffen Das dem Kronprinzen geſtiftete neue Jagd
ſchloß das auf der Allenſteiner Gewerbeausſtellung zu ſehen
war iſt jetzt in Neu Ramneck bis auf einige kleinere V
arbeiten nahezu fertiggeſtellt worden und wird in dieſem
Jahre auch der Kronprinzeſſin Unterkunft bieten

a

Halle 6 September

Die ſtädtiſche Straßenreinigung

hat im vergangenen Jahre wieder recht befriedigend ge
arbeitet Jhre Tätigkeit die in den erſten Jahren mit ſtarken
Zweifeln aufgenommen wurde hat immer mehr die Aner
kennung der Bürgerſchaft gefunden jetzt wird wohl niemand
mehr ſein der die ſtädtiſche Regie in bezug auf die Straßen
reinigung abſchaffen möchte

Die dauernden Ausgaben ſtellten ſich auf 303 180 Mk
die einmaligen auf 17 982 Mk die Einnahmen auf 56 259
Mark Vorgeſehen war ein Zuſchuß von 289 196 Mk es haben
ſich jedoch anſehnliche Erſparniſſe in Höhe von 24 292 Mk
machen laſſen

Das Weichbild der Stadt umfaßt ein Gebiet von 4048,72
Hektar mit rund 189 000 Einwohnern Die Reinigungsfläche
hat ſich im Laufe des e durch den Ausbau neuer Straßen
um rund 17 393 Quadratmeter vergrößert Sie betrug auf
Grund der neuen Aufmeſſung des Stadtgebietes durch das
Stadtbauamt am Schluſſe des Jahres 2220 494 Quadrat
meter

Die Geſamtausgaben für Straßenreinigung uſw haben
im Berichtsjahre 264 903,68 Mk betragen Davon entfallen
ſoweit die Einzelheiten rechneriſch auseinander gehalten wer
den können auf die eigentliche Straßenreinigung 106 089,54
Mark das iſt auf den Kopf der Bevölkerung 0,8470 Mk
1911 0,8924 Mk für 1 Quadratmeter Straßenpflaſter ein

ſchließlich Bürgerſteige 0,07210 Mk 1911 0,08424 Mk das
Straßenſprengen 21 500 Mk die Schneebeſeitigung 299 Mk
das Reinigen der Schlammfänge 12 000 Mk die Müll Aſche
und Abortgrubenentleerung 10 756 Mk das Desinfizieren der
Droſchkenhalteſtellen 1910 Mk die Geſpannſtellung für Polizei
wagen 4500 Mk die Geſpannſtellung für 2 Desinfektions
wagen 4194 Mk die öffentlichen Bedürfnisanſtalten 19 417
Mark die Desinfektion der Aborte in ſtädtiſchen Grundſtücken
400 Mk das Reinigen der Springbrunnen 180 Mk das
Reinigen der Jahr und Wochenmarktplätze 4500 Mk die
Fuhrleiſtungen für die ſtädtiſche Straßenbahn 400 Mk die
Fuhrleiſtungen für die Stadtbahn Halle 850 Mk die Anter
haltung der Aſche und Schuttabladeplätze 2017 Mk die ein
maligen Ausgaben 17 983 Mk Sonſtiges 3908,14 Mk

Das Perſonal umfaßt 1 Jnſpektor 1 Bureaugehilfen
2 Aufſeher 5 Hilfsaufſeher 1 Futtermeiſter 5 Handwerker
7 Vorarbeiter 29 Kutſcher 111 Arbeiter 20 Wärterinnen

Löhne wurden gezahlt für Hilfsaufſeher 450 Mk für
den Tag Kutſcher und Vorarbeiter 3,70 4 Mk für den Tag
Arbeiter 3,40 3,60 Mk für den Tag Arbeitsburſchen 3 bis
3,20 Mk für den Tag Wärterinnen der öffentlichen Bedürf
nisanſtalten 1,50 Mk für den Tag

Die Einrichtung daß den Arbeitern früh vor Beginn der
Arbeitszeit ſowie auch zu jeder Arbeitspauſe warmer Kaffee
geliefert wird hat ſich inſofern weiter gut bewährt als die
ent vielfach vom Betreten der Wirtſchaften abgehalten
worden ſind

fühlen ſich als naive Koſtgäſte an der Tafel des Lebens Die
bernſteinhaarige Kokotte hinter ihnen mit ihrer fragilen
Spitzenboa zeigt ihren Stand und ihre Lebensgewohnheiten
ebenſo deutlich Was macht s wenn alles verregnet
Morgen kauft mir irgendeiner Schöneres ſagt ihre Tracht
ihr wippender Gang der alle Reize ihrer Geſtalt zum Aus
druck bringen möchte Hinter ihr ſchreitet mit kühn elaſtiſchem
Gange die Amerikanerin farbiger gekleidet als es die
Pariſerin auf der Straße wagt großzügig in jeder Bewegung
ſo daß die ſtelzende zierliche und bewegliche Franzöſin etwas
beinahe Zofenhaftes bekommt neben ihr Alles iſt neu an
der Amerikanerin und nicht vom allerteuerſten Sie kennt
nicht die Freude an wohlgefüllten Leinenſchränken und Haus
rat Was und wer ſie iſt zeigt ſie in ihrer Perſon die ſcharf
äugig und ſouverän ihres Weges raſch dahingeht Jhr
Königinnentum iſt anderer Art als das der Franzöſin Jhr
iſt es nicht erſt durch die Chevalerie des Mannes zugeſtchert
nicht nur über ihn will ſie herrſchen der Blick mit dem ſie
die Menge überſchaut iſt weder verheißend noch lächelnd
Sie ſieht eben Und wenn ein Mann kommt ſo flirtet ſie

ſind es Frauen jüdiſcher Raſſe aber auch ein paar blaßblonde
unter ihnen ruhiger korpulenter und träger die immer wie
erſtaunt um ſich ſehen Und auch Slawinnen ſind da
Böhminnen mit weichem wiegendem Gang Ungarinnen die
ausſehen als ob ſie immer die Blicke eines Bewunderers auf
ſich fühlten Sie haben etwas Orientaliſches in der Art wie
ſie ſich von ihren Begleitern bedienen laſſen und man ſieht
ihnen an daß ſie ſich putzen und pflegen als echte Weibchen
die auf ihre Männchen warten Nicht ſie anlocken nein mit
heimlicher Sehnſucht warten Und eigentlich iſt es weniger
der Mann als die Heirat die ſie erwarten Das Lächeln
mit dem ſie Schmeicheleien hinnehmen iſt ſanft und unter
würfig dabei heimlich prüfend

Polinnen kommen vorbei und ſprühen wahllos ihre Blick
raketen in die Menge Jhr Gang iſt wie Tanz ihre Lippen
öffnen ſich dem Genuſſe die ſchnellen ſchlangenartigen Be
wegungen haben etwas Hypnotiſierendes Jhre Toilette iſt
elegant und anreizend mit einem Stich ins Exotiſche Bern
hard Shaw ſchreibt im Szenarium einer Szene ſeines Dramas

Helden vor Sie trägt einen Schlafrock von dem man
mit ihm weil es ihr Spaß macht ſie erfriſcht nicht aber weil
ihr das die Hauptſache wäre im Leben

Die Engländerin geht mit langen gleichmäßigen ſport
artigen Schritten und gut nach dem Fuße gearbeiteten Schuhen
gelaſſen umher faſt ohne umzuſchauen Jmmer ſcheint ſie ein
Ziel zu verfolgen konzentriert eine einzige Sache zu beſorgen
Sie mag des Vormittags in praktiſcher Reiſekleidung des
Nachmittags in eleganter ſive clock Toilette erſcheinen
immer liegt in ihrer Haltung in der zufriedenen Art ihrer
Bewegungen das Bewußtſein tadellos nicht nur ſondern vor
bildlich zu ſein

Und jetzt kommen laut ſprechend und geſtikulierend zwei
Jtalienerinnen Sie tragen allerlei Schmuck und ſind weniger
knapp angezogen als die nordiſchen Völker Lebhaft ſchwirren
die Augen umher alles was ſie ſehen intereſſiert ſie nament
lich die Kinder wie es ſcheint Die eine beugt ſich über das
weiße ſpitzenumhüllte Baby auf dem Arme einer Negerin
und will es küſſen Die Negerin proteſtiert energiſch

Zu beſtimmter Stunde nachmittags kommt ein Trup
ruſſiſcher Studentinnen vorbei wenig orgfärri gekleidet
immer mit Kameraden ſchwatzend und disputierend ungleich
mäßig im Gang wie geſtoßen von ihrem Temperament Meiſt

ſieht daß er ihr einziger iſt Wäre es wirklich möglich das
darzuſtellen man könnte das den Allüren der Polinnen ab
leſen Jhre Eleganz iſt ein wenig betont nicht immer völlig
durchgeführt und weit entfernt von der achtloſen Vornehm
heit etwa der deutſchen Landariſtokratinnen die nicht in den
Spiegel ſehen wenn ſie ſich ankleiden weil ſie wiſſen gerade
ſo wie ſie ſind ſtandesgemäß friſiert und angezogen ſind ſie
recht Sie fühlen ſich von ihrer Umgebung anerkannt als
Trägerinnen eines geachteten Namens Beſitzerinnen etwa
eines geordneten Anweſens das genügt ihnen Jm Bois
ſieht man ſie manchmal ſpazieren fahren mit dem ruhigen

z Herrenblicke der Germanin der ſauber und gefeſtigt
wirkt

Ein völlig anderer Charakter iſt es den jene blonde
Achtloſe zeigt die da eben in einer Droſchke die Straße herauf
kommt Jn ihrer ganzen Haltung prägt ſich die Altruiſtin
aus die Jdealiſtin Möglichſt unbequem ſiht ſie in ihrem
Wagen auf dem äußerſten Ende des Polſters wachſom wie
hilfsbereit Jhre blonden Haare im Verein mit dem ſchiffer
artig e Auge verraten ſie als Nordländerin und es
liegt ein wenig der Ellen Key Typ in ihren Zügen ausge
prägt ihr Blick zeigt jenes gütige nachdenkliche Forſchen der

Humaniſten Seite an Seite mit ihr fährt der Wagen einer
jungen Frau die wollüſtig in die Polſter geſchmiegt eine
lange Stiellorgnette in der fein behandſchuhten Hand die
Menge muſtert anſcheinend nach Bekannten ausſchaut Sie
genießt Wenn ſie die Lorgnette ſinken läßt ſind die Augen
halb verſchleiert geſättigt und müde Ein vrientaliſcher
Typus die Gebärde einer Frau die nach uralter Tradition
nur Zuſchauerin nicht Mitagierende ſein darf

Vielleicht laſſen ſich in dieſem Kaleidoſkop weiblicher Ge
bärden zwei Hauptgruppen unterſcheiden die Frauen ſonniger
Länder und die aus Nebel und Kälte ſtammen Süd
länderinnen und Nordländerinnen Die einen ſind gleichſam
geöffneter für die Außenwelt greifen mehr nach außen geben
ſich furchtloſer und unbefangener Namentlich im Volke bei
ihnen trifft man die große furchtloſe Gebärde bei Jta
lienerinnen Spanierinnen in Südöſterreich Südfrankreich
Dazu kommt dann noch die katholiſche Religion mit ihrer Ge
wohnheit des öffentlichen Lebens für die Frauen Umzüge
Kirchenfeſte Schauſtellungen dazu auch der den Romaninnen
angeborene Sinn fürs Formale dieſes ſich gleichſam von außen
Beſehen was den Bewohnerinnen der Rebelländer abgeht
deren Gebärde meiſt etwas Vages Unpräziſes behält

Die Nordländerin gewöhnt ſich vorſichtig zu verhüllen
hat etwas Zuſammengefaßtes Stilleres ihr Blick zieht mehr
in ſich hinein als nach außen ſo wie jemand der in der Kälte
lebt eben möglichſt wenig von ſich ſelber preisgibt Etwas
Verhülltes liegt über ihren Bewegungen auch im Volke oft
faſt etwas Verſtecktes oder Gedrücktes ſo als ſtünde ſie im
Nebel und es ſei nutzlos den Kopf zu heben

Ebenſo ſtark wie Nord und Süd unterſcheidet ſich das
weſtliche und öſtliche Element voneinander Und hier iſt es
beſonders die Stellung des Weibes zum Manne die in Frage
kommt Die Orientalin welchem Lande und welcher Kultur
ſie auch geßrr wärtig angehören mag hat etwas Paſſives ihr
Blick hat die tiefe Schwermut der Sklavin noch ein wenig
beibehalten ihr Gang hat nichts Entſchloſſenes Zielbewußtes
er ſcheint daran zu mahnen daß die Orientalin gewöhnt war
piele Stunden zu liegen und ſich nur auf Geheiß ihres Ge
bieters zu erheben um ihm zu dienen Jn der Art wie eine
en reagiert auf das Eintreten des Mannes in einem
rauenkreiſe wie ſie unwillkürlich die Schultern hewegt i

tkenſiver aufmerkt auf ſich und ihre Wirkung oder wie
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h 5 Krankentage 632 Beſtand am JahresUeber
2verkauft Das Tagesfutter für ein Pferd beträgt 9 Kiloſchluß v Kilo hen 3 Kilo Häckſel 1 Kilo Melaſſe Kleie

vholeStreu wird nach Bedarf gegeben

4 Die Geſamtreinigungsfläche
der im Laufe des Jahres beendeten Neuaufmeſſungauf Stmebietes durch das ſtädtiſche Vermeſſungsamt betrug

ld 1912 Fahrbahnen 1038 161 Quadratmeter
Wirgerſteige 917 519 Quadratmeter Außenſtraßen 247 421

terSuadrakDeiptverkehrsſtraßen werden 6mal Straßen mit leb

em Verkehr 3mal alle übrigen Straßen 2mal wöchent
r mit Maſchine gereinigt Außerdem werden die Bezirke
un Tagen an welchen ſie mit Maſchine nicht gereinigt
erden durch kleine Kolonnen nachgereinigt Letztere haben

Juftrag grobe Verunreinigungen wie Pferdemiſt Papier und
heichen von den Straßen zu entfernen Jn den bedeu

Verkehrsſtraßen und auf freien Plätzen ſind ſtändig
Leute ſtationiert welche die Nachreinigung zu be

ſorgen haben
Die Arbeitszeit beginnt früh 5 Ahr und dauert mit

1ſtündiger bezw 2ſtündiger Mittagspauſe und je ſtünd
Frühſtücks und Veſperpauſe bis 346 Uhr abends bezw bis
r Erledigung der Tagesaufgabe

Die Arbeitsleiſtung einer Maſchine beträgt für die
Stunde etwa 7150 Quadratmeter Gebraucht ſind 141 Satz
Fehrmaſchinenwalzen 3420 Stück große Piaſſavabeſen 300
eine Piaſſavabeſen 250 Piaſſavahandbeſen 50 Kokosbeſen
Die Menge des zuſammengefegten und abgefahrenen Kehrichts
veträgt 8555 Fuhren etwa 17 100 Kubikmeter Der Kehricht
wird an Landwirte Gärtner und ſonſtige Private verkauft

Für die allgemeine Straßenbeſprengung
ſind 21 Sprengwagen vorhanden Für 6 einſpännige Wagen
im Südbezirk und einen zweiſpännigen im Stadtteil Cröllwitz
wird die Beſpannung durch einen Unternehmer geſtellt Jm
übrigen werden die Wagen mit eigenen Pferden beſpannt
die Sprengfläche hat im Laufe des Jahres um 12015 Qua
dratmeter zugenommen

Geſprengt wurde im Sommer 1912 an 89 Tagen wobei
35 610 Kubikmeter Waſſer verbraucht wurden Zum Be
ſprengen der Straßen vor der Reinigung ſind weitere 8027
Kubikmeter und zum Waſchen der Straßen und Bürgerſteige
ſowie zum Spülen der Kanäle 4334 Kubikmeter Waſſer ver
braucht worden Die der ſtädtiſchen Waſſerleitung ent
nommene Waſſermenge betrug zuſammen 47 971 Kubikmeter

Jm Laufe des Jahres ſind wiederholt
Verſuche mit dem Staubbindemittel

Coeberit Trockenſubſtanz gemacht worden Das Ergebnis
war nicht befriedigend Die Maſſe iſt ſehr ſchwer teirweiſe
überhaupt nicht löslich Das Zerkleinern der großen Stücke
war mühſam und erforderte viel Zeit Die Koſten ſind gegen
über denjenigen für Beſprengung mit reinem Waſſer viel zu
hoch Die Wirkung des Mittels war gering Jm nächſten
Sommer ſollen jedoch weitere Verſuche mit anderen Staub
bindemitteln gemacht werden

Jm Winter 1912/13 haben nur geringe Schneefälle ſtatt
gefunden Abgefahren ſind 363 Fuhren gleich 726 Kubik
meter mit Handkarren 360 Kubikmeter

Der Straßenreinigung ſtanden durchſchnittlich 35 eigene
Pferde ſtändig zur Verfügung

Die Unterhaltungskoſten für die Pferde ſtellen ſich fol
gendermaßen Futter und Streu 33 783,33 Mk tierärztliche
Behandlung 974,21 Mk Hufbeſchlag 940,16 Mk Lohn für
den Beſchlagſchmied anteilig 875 Mk Unterhaltung der
Geſchirre 3000 Mk Pferdeerneuerungsfonds 3425 Mk Stall
miete 2950 Mk Pferdeverſicherung 20 Mk Löhne für Kutſcher
40 560 Mk Lohn für Futtermeiſter 1420 Mk RNachtwache
1352 Mk Amortiſation 10 Proz von 45 550 Mk Anlagekapital
4555 Mk zuſammen 93 854,70 Mk ab Einnahme für Stall
dünger 588 Mk Geſamtunterhaltungskoſten 93 266 70 Mk

Für Geſtellung derſelben Anzahl Pferde und Kutſcher
durch einen Unternehmer würden bei einer jährlichen Arbeits
periode von nur 338 Arbeitstagen nach den an Unternehmer

für Geſtellung von Sprengwagenpferde gezahlten Beträgen
9,50 Mk pro Tag und Pferd einſchließlich Kutſcher eine

iährliche Ausgabe von rund 112 385 Mk erforderlich ſein
ne e

verſtummt wie demütig in ſich zuſammenfällt nur mit dem
Blicke jeder Bewegung des Mannes folgt oder paſſiv zu
warten ſcheint ihrer Macht bewußt bezeugen ſich Romanin
Germanin und Orientalin

Um die Gebärde einer Frau zu ſchildern müßte man ſte
beobachten beim Stehen Gehen Sich beugen Liegen RNicken
Winken Händefalten Jm Hauſe hantieren Nähen Streicheln
Sorgen Küſſen Zuhören Sich langweilen Gähnen Ueber
raſchtſein Abwarten kurz immer Denn nicht das was
ie ausdrückt auch das was ſie verſchweigt macht die Gebärde
er Frau intereſſant a

d Die Dramatik der neuen Zeit hat es verſtanden neben
em Worte ein zweites ergreifenderes Drama der Gebärde

zu bilden Wenn die Duſe ganz klein und ſchmerzlich in
einen der großen ſteifen Stühle ſinkt ſo fühlt man ihr gram
volles Verſinken vor dem Sanktionierten Unerbittlichen um
ſie her Wenn die Sorma als Frau Alving in den Ge
ſpenſtern entdeckt daß ſie ihren Mann nie verſtanden hat
zieht ſie fröſtelnd das Tuch um ihre Schultern ihr Blick wird
weit und viſionär ihre Augen füllen ſich mit Tränen ſie
An ganz ſteif wie leblos denn ihr Geiſt hat für einen
Augenhlig ſeinen Körper verlaſſen und wandelt in der Ver
Hangenheit

M Dann wieder auf Oswalds egoiſtiſches Sei doch ſröhlich
Mutter macht ſie ſich ihrem mütterlichen Appell gehorſam
ſtramm und iſt fröhlich
D Man könnte leicht ein ſtummes Drama ſchreiben das im
Damencoupé der Eiſenbahn ſpielte Frauen aller Art ſitzen
du da gegenüber im engſten Raume verſchiedene Welten
ſeh ſich räumlich faſt berühren Die eine Vorſichtige An
elbſtändige behält von Anfang bis zuletzt all ihr Handgepäck

ſe ſich den Schirm legt ſie auf das Polſter hinter ſich wo er
n beſtändig in den Rücken ſticht Die Ueberlegene bringt
nit ein paar kurzen Bewegungen alles in Ordnung ſtellt
ie Heizung inſpiziert die Ventilation Nun der ſtille Kampf

v Heiß und Kaltgewöhnten der Sportgewöhnten und der
Höſg hlichten der Rückſichtsloſen und der e n derJiftichen und der Gerechten Temperament Vildung auf
chtige Geſinnung und verſtecktes Weſen alles drückt ſich ohne

Doye aus in dieſem engen Gegenüber und Nebeneinander
2 ei das ſpähende Taxieren das Aufmerken und Vergleichen

man wünſchte ſich manchmal einen Kinematographen

ferdebeſtand wird geſagt Zugang 6 Der Saatenſtand in Preußen Anfang September 1913
iſt wenn 2 get 3 mittel bedeutet Hafer 5 Auguſt 1913
6 September 1912 Kartoffeln 6 6 bzw

Zuckerrüben 4 4 bezw Futterrüben 5 5 bezw
Klee 5 6 bezw Luzerne 6 6 bezwbe en 4 4 bezw andere Wieſen 8 7

zw

Jn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz
heißt es Ueber Schädlinge wird nur vereinzelt berichtet
Roggen und Gerſte ſind zum größten Teile gut eingefahren
worden nur ein kleiner Teil zeigte Auswuchs Das Korn
iſt im allgemeinen von guter Beſchaffenheit und gibt reich
liche Erträge auch Stroh befriedigt meiſt Das Sommer
getreide und der Winterweizen iſt verhältnismäßig ſpät reif
und dementſprechend auch erſt gemäht worden Viel Aus
wuchs iſt zu verzeichnen ſo daß die Erträge nicht immer
den Erwartungen entſprechen Weizen befriedigt im all
gemeinen ſowohl das Korn wie auch das Stroh geben der
Lage entſprechend genügende Erträge Das Mähen des
Hafers ging wegen der vielen Lagerſtellen nur langſam vor
wärts Die Einbringung iſt infolge der naſſen Witterung
mit großen Schwierigkeiten verknüpft geweſen wodurch ein
bedeutender Teil des Kornes verloren gegangen iſt Soweit
Probedrüſche vorliegen oder die Erträge ſchätzungsweiſe an
gegeben ſind kann man von einer guten Ernte ſprechen das
Stroh freilich iſt meiſt ſchwarz Die Kartoffeln werden recht
verſchieden eingeſchätzt Die Frühkartoffeln ſcheinen nicht
ergiebig genug zu ſein man hofft daß die ſpäten beſſere
Erträge liefern werden Die Zucker und Futterrüben haben
ſich gut erholt und verſprechen gute Erträge Den Futter
gewächſen haben die Niederſchläge nicht in dem Maße ge
holfen wie man erwartet hatte Mit der Grummeternte
hat man hier und da ſchon begonnen teilweiſe iſt ſie ſogar
beendet Der Ertrag befriedigt wenig Die Herbſtbeſtellung
iſt infolge der verzögerten Erntearbeiten noch ſehr im Rück
ſtande Nur vereinzelt liegen Berichte über den Beginn vor

er

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Ordinarius des Strafrechts in Tübingen Dr Rein
hard Frank iſt ab 1 April 1914 zum o Profeſſor des Straf
rechtes Strafprozeßrechtes und Völkerrechtes an der Univerſi
tät München ernannt worden Ein Jnternationaler Kon
greß für Hydrologie Klimatologie und Geologie wird vom
15 bis zum 22 Oktober in Madrid abgehalten werden An
ſchließend daran findet eine Ausſtellung von Erzeugniſſen
ſtatr die im Zuſammenhang mit den Zielen des Kongreſſes
ſtehen Am 11 d M findet in Dorpat Lipland der
Heimat Karl Ernſt v Bergmanns die Enthüllung eines
Denkmals des berühmten Chirurgen ſtatt Das Monument
wird in der Nähe der chirurgiſchen Klinik an der Bergmann
ſeine erſten Studien betrieben hat Aufſtellung finden Dem
Privatdozenten für Hygiene an der Univerſität Roſtock Stabs
und Bataillonsarzt im Großherzoglich Mecklenburg Füſilier
regiment Nr 90 Kaiſer Wilhelm Dr med Maximilian
Riemer iſt der Profeſſortitel verliehen worden Die
Ernennung des Proſektors am Krankenhauſe Weſtend und
Leiters des ſtädtiſchen bakteriologiſchen Unterſuchungsamtes
in Charlottenburg Profeſſor Dr Albert Dietrich und des
Privatdozenten Dr Paul Frangenheim in Leipzig zu
ordentlichen Mitgliedern und Profeſſoren für pathologiſche
Anatomie und für Chirurgie an der Kölner Akademie für
praktiſche Medizin iſt beſtätigt worden Profeſſor Dietrich iſt
Nachfolger von Prof Jores Prof Frangenheim von Geheimrat
B Bardenheuer Dreizehn neue Privatdozenten ſind in den
Lehrkörper der Univerſität Königsberg eingetreten in der
theologiſchen Fakultät der Diviſionspfarrer Lic theol Auguſt
Pott für neuteſtamentliche Hilfswiſſenſchaften und Lic theol
et Dr phil Hans Ruſt für ſyſtematiſche Hilfswiſſenſchaften
in der mediziniſchen Fakultät Dr Wilhelm ClIauſen für
Augenheilkunde Dr Walter Fren für Jnnere Medizin
Stabsarzt Dr Friedrich Wilhelm Proell für Zahnheil
kunde Dr Paul Bartels bisher Privatdozent in Berlin
für Anatomie und Anthropologie Dr Friedrich Meyer
Betzz für Jnnere Medizin Dr Fritz Henke für Laryn

gologie und Rhinologie Dr Hans Reiter für Hygiene und
Bakteriologie in der philoſophiſchen Fakultät Oberlehrer Dr
Hugo Ehrlich für indogermaniſche Sprachwiſſenſchaft Dr
Samuel Goy für Agrikulturchemie Dr Bruno Skalweit

Deutlicher als Nationalität Raſſe Rang und Gemütsart
der Frau erkennt man ihren Beruf Die Schauſpielerin die
Malerin die RNäherin die kinderreiche Familienmutter die
Hausfrau das Ladenmädchen jede hat ihre immer wieder
holten Handgriffe die zu Gewohnheiten werden und ſo all
mählich ſich in die Gebärde einſchleichen Dies aber teilt die
Frau mit jedem Manne es iſt kein beſonderes Merkmal ihres
Geſchlechts und bleibt außerdem oſt im Jndividuellen ſtecken
ſo daß man mehr von ſubjektiver Angewohnheit als von einer
typiſchen Gebärde ſprechen kann Erſt dann wenn die Be
ſchäftigung der Frau ihre Tracht verändert hat verändert
ſich auch ihre Gebärde

Wir können das auf alten Bildern deutlich verfolgen
Wie ſorglich gebückt erſcheint die altdeutſche Frau beim

Spinnen und in der Kinderſtube und wie übertrieben feier
täglich ſteif am Arme ihres Mannes im Sonntagsſtaat die
verarbeiteten Hände übereinandergelegt als müſſe ſie ſie
gewaltſam zur Ruhe zwingen den Blick geſenkt Sie ſieht
geputzt aus wie hineingeliehen in ihren Anzug Zur Rokoko
zeit iſt das anders Haltung und Koſtüm paſſen zuſammen
Die ſeidenbeſchuhten Edeldamen die im wohlgepflegten Park
mit ihren Galans herumſpazierten und ſich ſentimentale
Liebeserklärungen machen ließen hatten Zofen und Diene
rinnen genug zur Verfügung die ihnen die häusliche Arbeit
erſparten ihnen bei ihrem Putz behilflich waren Die un
nützliche Grazie ihrer Bewegungen brachten die koſtbaren
Stoffe der Kleidung das ſchillernde Farbenſpiel ihrer Bänder
ihrer koſtbaren Federn und edeln Steine zur Geltung und
der Anzug wiederum erhöhte und verklärte ihre Reize Die
künſtliche Sittlichkeit der weißen ſchlichten Empirekleidung
gab wieder einen pikanten Gegenſatz zu der immer noch
pikanten Gebärde der Frau Die jungen Mädchen von Greuze
e ßanz gut wie unſchuldig ſie ſind und wie reizend ihnen
as ſteht

Die griechiſche Tracht zu Anfang des neunzehnten Jahr
hunderts war ein Koſtüm das mehr den intellektuellen Be
dürfniſſen des Zeitalters als dem faktiſchen entſprach und wir
können uns heute nicht genug wundern wenn wir die
Schühchen und Kleidchen jener Zeit betrachten und an den
Zuſtand der r Straßen denken Freilich ging manche
Frau damals im Winter überhaupt nicht aus dem und
wartete auf die gute Jahreszeit um ſich ein wenig Bewegung

5 u

Veranlaſſung der wiegegraben und heute nachmittag geöffnet um feſtzuſtellen ob
bei dem tragiſchen Ableben Ottos der Stich in die Lunge die
Todesurſache geweſen iſt Der Kgl Kreisarzt Dr Lewinsky
Mansfeld führte die Obduktion in Gemeinſchaft mit ſeinem
Eisleber Kollegen Dr Strauch aus

für Chemie Jn Muncyen iſt der Geh Rat und ordentliche
I für Theologie und Paläontologie an der Univerſitätiel Dr Hippolyt 4 as an einer Herzlähmung geſtorben

Der Proteſt der Lindenwirtin
Wir brachten dieſer Tage die Meldung doß die von

Baumbach beſungene Lindenwirtin Aennchen Schu
macher in Godesberg jetzt ihren 50 Geburtstag gefeiert
habe Jm Anſchluß an dieſe Mitteilung glaubte ein Leſer
der Hamburger Nachrichten feſtſtellen zu müſſen daß dieſes
Aennchen Baumbachs Lindenwirtin unmöglich
ſein könne da ſie zur Zeit der Jnſpiration Baumbachs
kaum 13 Lenze gezählt habe Wie ſich nun herausſtellt
iſt die Meldung von dem 50 Geburtstage Aennchens eine

irrtümliche geweſen Die Gattin des in Halle a S
wohnenden Rechnungsrates Arndt ein Enkel des Freiheits
dichters Ernſt Moritz Arndt erhielt dieſer Tage von Aenn
chen Schumacher folgende Karte

Mein 50 Wiegenfeſt feierte ich leider ſchon vor
drei Jahren und kann ich nicht verſtehen wie das jetzt
in alle Zeitungen kommt Mir ſind aus ganz Deutſchland
Briefe Gedichte und Karten geſandt worden die aber alle
drei Jahre zu ſpät hier angekommen ſind Aennchen Schu
macher Godesberg

Daß Aennchen im Gegenſatz zu ſo vielen anderen
Frauen proteſtiert wenn ſie drei Jahre jün ger geſchrie
ben werden ſoll als ſie in Wirklichkeit iſt zeugt von einer
heute nicht mehr allzu häufigen Seelengröße Mithin hätte
die Lindenwirtin zu der Zeit als ſie von Baumbach in
luſtigem Juchheiraſſa Ton beſungen wurde nicht 13 ſondern
16 Lenze gezählt und der Nachweis daß ſie das echte
Aennchen iſt wäre geführt

Provinzial i achrichten
Bitterfeld 5 Sept

ſchwindler hat jetzt die gerechte Strafe ereilt Der
28jährige Handlungsgehilfe Franz Guſtav Arnold aus Bitter
feld ſtand wegen unlauterer Hypothekenvermittelungsgeſchäfte
vor dem Landgericht Er hatte ſein Geſchäft in größerem
Umfang betrieben und eine Anzahl Leute ſchwer geſchädigt
Das Landgericht verurteilte ihn zu 1 Jahr 9 Monaten Ge
fängnis unter Anrechnung von 6 Monaten Unterſuchungshaft

Hiſtoriſcher Fund Auf einem Kiesheger der
Mulde zwiſchen Bitterfeld und Düben fand der Weißgerber
Skobowsky eine eiſerne ſtark verroſtete Kapſel von etwa
15 Zentimeter Durchmeſſer Sie war aus zwei Schalen zu
ſammengelötet und ſah wie ein Turmknopf aus Die Kapſel
enthielt eine große Menge Münzen vergangener Jahr
hunderte deutſchen und franzöſiſchen Urſprungs Das Pro
vinzialmuſeum zu Halle wird den Fund zur näheren Er
forſchung einer berufenen Stelle zuführen

Hettſtedt 4 Sept Ausgrabung Die Leiche des
geſtern in Molmeck beerdigten Bergmanns Karl Otto iſt auf

Kgl Staatsanwaltſchaft wieder aus

Kahlwinkel 5 Sept Elektrizitäts Zweck
verband Jm Finnekrug fand unter dem Vorſitze des
Barons von Helldorf Wohlmirſtedt eine private Zuſammen
kunft von 8 Ortsſchulzen und 5 Gutsvorſtehern ſtatt um die
jetzt ſchwebende Frage wegen Verſorgung einiger Gemeinden
der Amgebung mit elektriſcher Energie zu Licht und Kraft
zwecken zu beſprechen Dieſer Beſprechung wohnte auch
Landrat von Breitenbüch Jburg als Vertreter des Guts
bezirks Bucha bei außerdem war auch noch der Verbands
vorſteher des Elektrizitätsverbandes Weißenfels Zeitz Guts
beſitzer und Gemeindevorſteher Reinhold Voigt aus Kretz
ſchau erſchienen Auf Grund des Zweckverbandsgeſetzes ſind
nämlich die Landkreiſe Weißenfels und Zeitz infolge der zu
ſtimmenden Beſchlüſſe der Kreistage zu einem Zweckverband
unter der Bezeichnung Elektrizitätsverband Weißenfels
Zeitz vereinigt worden Aufgabe des Verbandes iſt ſein
Gebiet mit elektriſchem Strom zu verſorgen Die gemachten
Offerten mit Stromlieferungsbedingungen des Verbandes
erſchienen den verſammelten Herren diskutierbar Man ge
langte einmütig zu der Anſicht daß hier eine Jntereſſen

für landwirtſchaftliche Betriebslehre und Dr Adolf Sonn l gemeinſchaft vorliege die am wirkſamſten dadurch gefördert

im Freien zu machen Von dem daraus reſultierenden
ewigen Uebelbefinden der Damen ihre Vapeurs Ohn
machten intereſſanten Zufällen mag der reſignierte Leidens
zug herrühren den wir auf allen Porträts jener Zeit be
merken ein Lächeln wie über tapfer verhehlten Zahn
ſchmerzen

Die moderne Frau hat andere Gebärden Jhr Typus
der rein auftritt iſt leicht zu erkennen Sie hat nicht mehr
das Demütige aufdringlich Sittſame aber auch nicht mehr
das ſtark in ſich Beruhende der Renaiſſance und der Antike
nicht mehr das Kokette des Rokoko Mit vorgeſtrecktem
ſchlanken Halſe ſcheint ſie immer zu ſuchen immer nach neuen
Erkenntniſſen zu hungern Anſtatt der ſeßhaften Spieß
bürgerin die ſtundenlang an ihrem Strickſtrumpfe ſaß iſt
eine Frau mit raſchen Entſchlüſſen getreten eine Frau die
Rad fährt Schlittſchuh läuft Schreibmaſchine ſchreibt der die
Maſchinen und ſonſtigen induſtriellen Hilfsmittel nicht mehr
feindliche Gewalten ſind die nicht mehr in freundlicher Muße
lächelt und träumt ſondern ernſthaft und eilig mit knappen
Bewegungen ſich durch die Menge ſchiebt Mit ihren ruhig
geöffneten Augen die ſich nicht mehr beängſtigt abwenden
vor Ungewohntem mit ihren raſch zugreifenden Bewegungen
ihrem aufmerkſamen Verſtändnis auch für fremdes Weſen
hat ſie ſich erhoben aus dem Typus Weibchen Nur Frau ſie
iſt Menſch geworden und ihre Gebärde iſt die eines Weſens
das von ſich ſelber weiß ohne ſich zu unterſchätzen oder von
ſich berauſcht zu ſein Jhr Blick auf den Mann iſt wahlhaft
ohne Furcht und Abwehr ohne liſtiges Anlocken ihr Geſchmack
mildert die praktiſchen Notwendigkeiten in der Kleidung ihr
künſtleriſch wohlgebildeter Geſchmack ihr erweiterter Blick
laſſen ſie empfinden wo Einfügen nottut und wo die Eigen
art einſetzen darf ohne als geſchmackloſer Unſinn zu er
cheinen

Selten nur ganz ſelten trifft man auf eine ſolche wahr
haft moderne Erſcheinung und wo man ſie trifft vergißt
man auf ihre Gebärde zu merken Denn ſie hat keine Bei

ihr ſind Weſen Sichgeben und Sichtragen in eins verſchmolzen
ſo daß man von dem einen nicht ſprechen kann ohne zuglei
das andere zu meinen Jhre Gebärde aber ſagt was im
Grunde alle Gebärden aller Frauen aller Jahrhunderte von
je geſagt haben Hier bin ich Habt mich lieb

Einen Hypotheken



werde wenn die vertretenen Gemeinden und Gutsbezirke
und W weitere Gemeinden gemeinſchaftlich handeln und
vorgehen

Köſen 4 Sept Jn der Stadtverordnetenſitzung wurde der Stadtverordnete Kerſten für die
Dauer ſeiner Wahlzeit bis zum 31 Dezember 1918 der Aus
übung des Bürgerrechts für verluſtig erklärt Es wurde
feſtgeſtellt daß Direktor Kerſten ſeit h Jahres
ſeine Einführung als Stadtverordneter verhindert habe trotz
dem er imſtande geweſen wäre zu erſcheinen und daß alle
etwaigen Entſchuldigungsgründe nicht zuträfen

Erfurt 4 Sept Das Opfer des lebensgefähr
lichen Unfugs Jm ſtädtiſchen Krankenhauſe ſtarb
heute vormittag die acht Jahre alte Gertrud Knabe die am
Sedantage auf der Zietenſtraße durch einen von einem
Knaben geworfenen Feuerwerkskörper ſchwere Brandwunden
erlitten hatte

k Sangerhauſen 5 Sept Zeppelinbeſuch Wie
beſtimmt verlautet wird das Zeppelinluftſchiff Sachſen am
Sonntag den 21 September in Sangerhauſen eine Landung
vornehmen und nach einem Paſſagierwechſel nach Mühlhauſen
i Th weiterfahren Zur Mitfahrt werden 14 Paſſagiere zu
gelaſſen der Fahrpreis von hier nach Mühlhauſen ſoll 150 Mk
betragen

Sonneberg 4 Sept Raubmord Jn der Nähe
von Steingch wurde der Geſchirrführer Gökel aus Hämmern
tot aufgefunden Er war nach Steinach gegangen um dort
ein Pferd zu kaufen Als man ihn fand war ſeine Bar
ſchaft fort Ob ein Unglücksfall oder Verbrechen vorliegt
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Greiz 4 Sept Falſchmünzer Jn jüngſter Zeit
wurde in der hieſigen Gegend oft falſches Geld angehalten
ſo daß man in nächſter Nähe eine Falſchmünzerwerkſtatt ver
mutet Jn der Hauptſache wurden Zweimarkſtücke ange
halten mit der Jahreszahl 1876 und dem Münzzeichen A
Auch falſche 25 Pfg Stücke wurden beſchlagnahmt

Bad Liebenſtein 5 Sept Die Königin Witwe
Olga von Griechenland traf hier ein und nahm in
der Villa Modeſta Wohnung um ſich wegen eines Augen
leidens von Dr Graf Wiſer behandeln zu laſſen

Das grauenhafte Vlutbad in dem württem

bergiſchen Dorfe Mühlhauſen

Ueber den von dem irrſinnigen Lehrer Wagner
aus Degerloch in dem Dorfe Mühlhauſen a d E verübten
Maſſenmord wird aus Stuttgart noch berichtet

Der Hauptlehrer Wagner der im Zuſtand geiſtiger
W ſo unſäglichen Jammer und allgemeines Ent
ſetzen über die Einwohner des ſchwäbiſchen Dörfchens Mühl
hauſen gebracht hat iſt Schullehrer in Degerloch im Neckar
kreis das durch ſeinen guten Rotwein bekannt iſt Vor
mehr als zehn Jahren war er in Mühlhauſen an der Enz
als Unterlehrer tätig wo er die Tochter des Adlerwirts
heiratete Verfloſſene Nacht kam er nachdem er bereits vor
vier Wochen auf kurze Zeit bei ſeinen Schwiegereltern ge
weilt hatte unerwartet wieder Gegen Mitternacht ſahen
die Nachbarn des Schulhauſes daß eine Scheune brannte
Als ſie ſich bei einem Mann der im Tumult vorüberkam
nach dem Brande erkundigten fiel ſtatt der Antwort der
erſte Schuß und einer der Fragenden ſank tot nieder
Der Täter den man erkannt hatte wandte ſich nun nach
einem anderen Ortsteil und zündete im Oberdorf eine große
Scheune an Als der Bürger Chriſtian Vogel ſen nach der
Urſache des Feuers ſehen wollte das Fenſter öffnete und
Wagner anſprach erhielt er einen Schuß in den Mund
und fiel gleichfalls tot nieder Auch im Wirtshaus Zum
Adler das wie erwähnt ſeinem Schwiegervater gehört
legte der Wahnwitzige Feuer an Als er eine fünfte Brand
ſtiftung verſuchte wurde er geſtellt Jn den Händen
hielt er zwei große Armeerevolver aus denen er blindlings
losſchoß Jm ganzen wurden acht Perſonen getötet
und zwanzig verletzt Von den getöteten acht Per
ſonen ſind ſieben Männer im Alter von 35 bis 60 Jahren
und ein elfjähriges Mädchen Die elf Schwerverletzten ſind
zum Teil Angehörige des Getöteten Die Eltern des ge
töteten Kindes gehören auch zu den Schwerverletzten und
werden wahrſcheinlich nicht mit dem Leben davonkommen
Der Täter trug eine ſchwarze Maske und einen
Schleier vor dem Geſicht Um den Leib hatte er
einen Lederriemen geſchnallt in dem drei Selbſtladepiſtolen
zu je zehn Schüſſen hingen Der Polizeidiener erhielt zwei
Schüſſe der Nachtwächter einen Man mußte den Mörder
zunächſt wieder loslaſſen Wo ſich jemand zeigte wurde er
von Wagner beſchoſſen Schließlich ſtürzten der bereits ver
wundete Polizeidiener und ein Eiſenbahnarbeiter auf ihn
und es gelang ihm die Revolver zu entreißen Der Polizei
diener ſtreckte ihn mit ſeinem Säbel nieder und die Bauern
machten ihn dann durch Schläge vollends kampfunfähig Die
Straßen ſehen an verſchiedenen Stellen wie
ein Schlachtfeld aus An den Fenſtern ſtehend wur
den drei Männer erſchoſſen Die übrigen wurden auf der
Straße oder in ihren Höfen getötet Der Täter beabſichtigte
anſcheinend das ganze Dorf in Brand zu ſetzen und würde
ſeinen Zweck auch erreicht haben da ſich niemand mehr auf
die Straße traute Bei ſeiner Feſtnahme gebärdete er ſich
wie raſend Er trug noch 250 Patronen bei ſich
Mit knapper Not entging er der Lynchjuſtiz durch die er
bitterten Bewohner Eine Hand wurde ihm abge
ſchlagen und auch am Kopfe wurde er ſchwer verletzt
Die Verletzungen ſind aber nicht ſo ſchwer daß er nicht mit
dem Leben davonkommen könnte Eine Gerichtskommiſſion
hat ſich heute früh an den Tatort begeben

Mit den geſchilderten Maſſenmorden in Mühlhauſen
an der Enz ſind jedoch die furchtbaren Verheerungen nicht
erſchöpft die der geiſteskranke Unhold angerichtet hat Wie
es ſich ſpäter herausſtellte hat er bevor er ſich nach dem

Wohnorte ſeines Schwiegervaters begab um dort ſeinem
pyromaniſchen Drange zu folgen und ſeinen krankhaften
Blutrauſch austoben zu laſſen ſeine ganze Familie
ermordet ſo daß alſo dem Geiſtesgeſtörten dreizehn

Menſchenleben zum Opfer gefallen ſind Als nämlich nach
ſeiner Ueberwältigung in Wagners Wohnung zu Degerloch
von der Staatsanwaltſchaft Nachforſchung wurde
ſtellte es ſich heraus daß er bereits geſtern ſeine rn und
ſeine vier Kinder erſtochen hatte Die Staaksanwalt

tn Ergängung des obigen Berichtes noch in nachſtehenoem
eigenen Drahtbericht geſchildert

Der 40 Jahre alte Hauptlehrer Wagner war als
ruhiger Mann bekannt der ein glückliches Fami
lien leben führte Wagner war geſtern früh von ſeinem
Wohnort abgreiſt mit dem Vorgeben einen Ausflug zu
unternehmen Statt deſſen iſt er aber nach dem Dorfe
gegangen und hat aus einem Nachbarort an ſeine Haus
bewohner eine Karte folgenden Jnhalts abgeſandt Ve r
zeihtmir ich mußteestun obwohlich weiß
daß es keinen Wert hat Es wurde früher noch
nie irgendeine Spur geiſtiger Störung bei ihm wahr
genommen Jn der letzten Zeit allerdings ſoll er ein
eigentümliches Weſen an den Tag gelegt haben Er be
fand ſich noch im aktiven Schuldienſt und war Lehrer
an einer Volksſchule Jn der nächſten Woche in der die
Sommerferien der Schule zu Ende gehen hätte er ſeinen
Unterricht wieder aufzunehmen gehabt

Luftſchifahrt

X Gelſenkirchen 5 Sept Telegr Der Flieger Fried
rich von der Etrich Sport Fliegergeſellſchaft der heute früh
5 Uhr 30 Minuten von Johannisthal aufſtieg iſt nach einer
Zwiſchenlandung in Hannover um 12 Uhr mittags in Gelſen
kirchen gelandet und um 1 Uhr 3 Min von dort zum Weiter
flug nach Brüſſel aufgeſtiegen

Vermiſchtes
Neues zum Pariſer Telephonſkandal

Aus Paris wird gemeldet
Ueber die Unterſuchung des Pariſer Telephonſkandals

wird offiziell nichts mitgeteilt Der Poſtminiſter Maſſs iſt
nach Paris zurückgekehrt Er kam vermutlich nicht allein
wegen dieſer Angelegenheit aber ſeine Rückkehr hat Anlaß
zu Gerüchten gegeben daß ein ſehr umfangreicher Schwindel
vorliege Vorläufig geht man an ein Reformieren in dem
telephoniſchen Beſchwerdebetriebe und dieſe Reformen wer
den aller Welt nicht nur den Getreidehändlern ſehr er
wünſcht erſcheinen

Die Pariſer Telephondamen bedienen 100 Abonnenten
Sie bleiben außerdem dauernd an demſelben Amte und
treten deshalb in mancherlei Beziehungen zu den Abon
nenten deren Wünſche und Gewohnheiten ſie bald kennen
Der Trick der den Pariſer Telephondamen vorgeworfen
wird nämlich daß ſie dem Getreidehändler erlaubten an
dere Geſpräche zu belauſchen iſt ſehr einfach auszuführen
Die Telephondamen brauchen nur einen Schlüſſel offen zu
laſſen dann kann jeder Abonnent der gerade den Hörer ab
genommen hat alle Geſpräche mit anhören Allerdings
kann während der Schlüſſel offen ſteht keine andere Ver
bindung hergeſtellt werden Aber da man in Paris auf tele
phoniſche Verbindung überhaupt immer eine Viertelſtunde
bis zwanzig Minuten warten muß ſo fällt es nieman
dem auf

Der Getreidehändler der ſich die Damen verpflichtete
heißt Robert Lamblin Er iſt ein noch junger aber wie
man ſagt talentvoller Mann der in der Rue de Turenne
wohnt Merkwürdigerweiſe iſt der ganze ſtrafbare Betrieb
nicht durch die Beſchwerde ſeiner geſchädigten Konkurrenten
ſondern durch ſeine eigene Beſchwerde ans Licht gekommen
Herr Lamblin mußte einmal ſelbſt auf eine Verbindung
warten Da ihm ſo etwas in ſeinem Leben noch nicht paſ
ſiert war beſchwerte er ſich und durch einen Zufall reagierte
die Aufſichtsbehörde gerade auf dieſe Beſchwerde So kam
es an den Tag daß Herrn Lamblins Verbindungen mit dem
Telephonamt keine ſchlechten ſondern viel zu gute ge
weſen ſind

Hier ſei gleich noch eine andere Meldung angefügt die
auch den Telephonbetrieb betrifft aber nicht das Gebet

des Verbrechens berührt

a

Dresden 5 September
Als Folge des noch immer andauernden Dresdener

Telephonelends wollen zahlreiche Telephonteilnehmer die Be
zahlung der Gebühren verweigern Es dürfte vorausſicht
lich über dieſen ſchon unerträglichen Zuſtand zu gerichtlichen
Auseinanderſetzungen kommen

Neue türkiſche Briefmarken Die türkiſche Regierung gibt
neue Briefmarken heraus Eine Londoner Gravieranſtalt iſt mit
der Anfertigung von Entwürfen beauftragt worden Entgegen den
bisherigen Gewohnheiten werden die neuen Briefmarken bildliche
Darſtellungen zeigen Es ſind 22 verſchiedene Serien mit Wert
gattungen von 2 Para bis 200 Piaſter vorgeſehen Sie tragen
u a die Anſichten der Suleimanjeh Maſcheen des Sultans Ahmed
der Konſtantinſäule des Denkmals auf dem Freiheitshügel einer
Hafenanſicht von Konſtantinopel und auch eine Anſicht des Kreu
zers Hamidieh

e e e e

Wetter Auschfen
Oeffentlicher Wefterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau
Freitag 5 September 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Der hohe Druck hat ſich wieder mehr nach Nordweſten

und damit nach dem Ozean verlagert infolgedeſſen iſt das
Wetter trübe geworden Die Wetterlage dürfte zunächſt
trübe aber meiſt trocken bleiben

Witternngsansſicht für den 6 September
Trübe und ſtellenweiſe nebelig meiſt trocken mittlere

Temperatur

WVetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wettez Dienſtes

ſchaft die die Wohnung gewaltſam t öffnen laſſen fand
die Frau mit durchſchnittener Kehle im Bett liegend vor
Die vier erſtochenen Kinder lagen gleichfalls im Bett

Die Perſönlichkeit des Täters wird dem B Lok Anz

Nachdruc verhboten

7 Septeraber Bewölkt warm Gdwittterluft
8 September Halbbedeckt lebhafte Winde ſchwül

eptember Bewölrt ſtarker Wind

Befete Depeſchen
Die Bluttaten des Lehrers Wagner

Degerloch 5 September
Der Lehrer Wagne r der 35 Jahre alt iſt hatte

er nach Mühlhauſen a d E fuhr an der Glastür ſeine
Wohnung eine Tafel aufgehängt mit der Mitteilung d
die ganze Familie einen Ausflug unternommen habe u b
niemand zu Hauſe ſei Als die Unterſuchungsbehörde he n
vormittag ankam wurde die Glastür der Wagner

Wohnung erbrochen enDer Täter war Alkoholiker aber bei ſeinen
kindern durchaus beliebt obgleich er ſich manchm tzu heftigen Zornesausbrüchen hinreißen ließ Sein Familien
leben war anſcheinend glücklich Seine Hausgenoſſen
ſchildern ihn als einen Sonderling der jede Geſellſchaft ge
mieden habe

Mühlhauſen a d Enz 5 September
Wagner iſt nicht lebensgefährlich verletzt

Die Wunden am Kopfe beſtehen nur aus ſtarken Hautab
ſchürfungen die von den Säbelhieben des Polizeidieners
herrühren Er erlangte aus dem Armenhaus in das Kran
kenhaus gebracht zu werden Einer der Schwerverletzten
der einen Schuß in die Lunge erhalten hatte liegt im
Sterben

Bis jetzt ſind zwei der von Wagner verletzten Perſonen
geſtorben ſo daß die Zahl der Opfer einſchließlich
der Frau und den Kindern Wagners 15 beträgt Nach einem bei ihm gefundenen Briefe hat er die
Tat ſchon lange vorbereitet Den Eindruck der Un
zurechnungsfähigkeit macht er nicht

Bulgariens Anſprüche

Konſtantinopel 5 September
General Sowow hat in einer Anterredung erklärt

Bulgarien werde der Türkei Adrianopel ſelbſt als Feſtung
belaſſen wenn es dafür andere Punkte in derſelben Gegend
erhalte aber es beanſpruche Kirk Kiliſſe das in der
türkiſchen Note vom 19 Juli nicht erwähnt ſei

Beſorgnis vor Spionage

Straßburg i Elſ 5 September
Wie das W T von zuſtändiger Seite erfährt iſr

ſeitens der elſaß lothringiſchen Regierung den franzöſiſchen
Staatsangehörigen a D Didio und Geniekapitän a D
Wölfflin die nachgeſuchte Aufenthaltserlaub
nis verweigert worden weil der von ihnen beabſichtigte
Aufenthalt im Lande in die Zeit der großen Herbſtübungen
gefällen wäre

Generaldirektor Ballin üher die Weltausſtellung

in San Franzisko
HTB Rürnberg 5 September

Generaldirektor Ballin weilte heute in Nürnberg und
erklärte auf die Frage eines Vertreters der Nürnberger
Zeitung folgendes

Die Nichtbeteiligung des Deutſchen
Reiches ſei ein Fehler der hauptſächlich
begangen worden ſei um England zu ge
fallen und Folge zu leiſten 2 Der Deutſche
Kaiſer hat ſich ſeit langer Zeit perſönlich bemüht die
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den Vereinigten
Staaten und dem Deutſchen Reiche zu feſtigen Wir haben
zu dieſem Zwecke die Ausſtellung in St Louis und Chi
cago beſchickt Prinz Heinrich wurde mit beſonderer Miſ
ſion nach Amerika geſandt und jetzt wo es ſich darum
handelt eine ganz neue Entwicklungsperiode nicht nur
der Vereinigten Staaten ſondern auch Südamerikas und
des Handelsverkehrs mit dem Oſten einzuleiten wo die
Amerikaner die noch nie vorher darauf bedacht waren
ihren Bund mit Europa zu beſiegeln in dieſem kritiſchen
Augenblick verſagt die offizielle deutſche Regierung Es
iſt aber kein Zweifel vorhanden daß in Deutſchland eine
genügende Zahl von u exiſtiert welche die
Wichtigkeit des Augenblicks erkennen und denſelben be
nutzen wird etwa 14 Tagen wird ein Ko
mitee gebildet ſein welches die Leitung
der privaten Beteiligung taktkräftig indie Hand nehmen wird Die Ausſtellung ſoll trotz
der offiziellen Abgeneigtheit eine für Deutſchland würdige
werden Jm übrigen ſeien die Befürchtungen daß die
Amerikaner die Gelegenheit benutzen würden deutſche
Muſter nachzuahmen durchaus unberechtigt denn das
Komitee wird dafür ſorgen daß der geſetzlich gewährte
Schutz von 5 Jahren welchen das amerikaniſche Geſetz
allen ausgeſtellten Gegenſtänden zuerkannt hat in vollem
Umfange aufrechterhalten wird Wenn deutſche Kauf
leute als Grund ihrer Abneigung gegen eine Beteiligung
angeben daß die amerikaniſche Zollbehörde die Einfuhr
der Waren durch die Schikane erſchwere ſo ſei ein ſolcher
Vorwand lächerlich Generaldirektor Ballin fügt hinzu
daß in etwa 14 Tagen durch die Tätigkeit des gebildeten
Komitees die ganze Angelegenheit ein neues Antlitz ge
winnen werde

Ein ſchwerer Wolkenbruch in New York
Newyork 5 September

Jnfolge Wolkenbruchs iſt der Straßenverkehr hier in
der vergangenen Nacht unterbrochen worden Die Unter
grundbahn iſt unter Waſſer geſetzt Das Waſſer ſteht einen
Meter hoch Tauſende die ihren täglichen Beſchäftigungen
zu Fuß nachgehen machen weite Umwege

Der Fernſlug Johannisthal Paris
Brüſſel 5 September

Der Flieger Friedrich iſt mit ſeinem Paſſagier Elias
heute nachmittag 2 Uhr 15 Min auf dem Flugplatze Vercheny
Saint Agathe gelandet und um 4 Uhr in der Richtung na
Paris weitergeflogen

zerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgt den örtlichen Seit für rovingtalnechri ten Gericht bat

r v m T m will eton r S w im Georg für Ausland und letzte Nachrichten DrVaer für den Anzeigenteil bert Barth Vus und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

S

10 September Windig wolkig mit Sonnenſchein normal
flrichw Regen Gewittor Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für Handel und Tnäelustrie Darmstädter Bank WiIiale Male a
Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

ccccccccgCcccccccccccccccc cDer Geldbedart Bulgariens Nach einer Meldung des J Gothaer und an ein in Altenbreitungen erbautes Kraftwerk er
gandlol Gewerbe u Verkehr

Borlinor Börse
relephonltseber Berſeht der Se alle
z Uhr 10 Minuten Kredit 200,50 Diskonto 185,12 Deutsche
x 248,75 Türkenlose 167 Lombarden 27,62 Kanada 222,62

a ütte 170,75 Bochumer Quss 221 12 Gelsenkirchen 182,50
ener 190,25 Deutsch Luxemburg 146,37 Phönix 258,62

nan 241 Hamburger Paketfahrt 142,62 Nordd Llovd 12 50
Irosso ßerliner Strassenbahn 168 Hansa 313,25 Tendenz
Sch agV c assamarkt notierten höher Neue Boden Ges 3
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Werke 2 Weiler ter Meer 2 Flöha Tüll 2 Deutsche Waffen
fabrik 4 Ammendorfer Papier 2 Löwe Co 3
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40 Bayriszohe Staats Anlelhe 08 unk 1918 98,00 G 40 Schwarz
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Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 5 September
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Entwickelung der privaten deutschen Lebens versicherung
im Jahre 1912

Von den im Jahre 1912 tätigen 43 privaten deutschen Lebens
rersicherungsinstituten 16 Gegenseitigkeitsanstalten und 27
Aktiengesellschaften Wurden in der grossen Lebensversiche
rung 1,3 Milliarden Mark neu ab geschlossen Der Gesamtbestand
an regulären Kapitalversicherungen stieg von 13 1 Milliarden
Mark Ende 1911 auf 13,8 Milliarden Mark Ende 1912 Die Ge
samteinnahmen betrugen 761 7 Millionen Mark davon entfielen
auf Prämien 554,8 Millionen Mark auf Zinsen und sonstige Ein
nahmen 206,9 Millionen Mark Unter den Ausgaben stehen die
Zahlungen an die Versicherten im Betrage von 317 9 Millionen
Mark an erster Stelle Die gesetzlich vorzunehmende Erhöhung
der Prämienreserven erforderte 212,5 Millionen Mark Die Ver
waltungskosten machten im Durchschnitt bei den 16 Gegenseitig
gitsanstalten 7,59 Proz und bei den 27 Aktiengesellschaften
12,64 Proz der Jahreseinnahmen aus Nach Abzug aller Aus
gaben verblieb ein Jahresüberschuss von 134,7 Millionen Mark

avon wurden den Versicherten zur späteren Dividendenver
teilung über wiesen 126,4 Millionen Mark bei den 16 Gegen
Seitigkeitsanstalten 63,5 Millionen den 27 Aktiengesellschaften
62,9 Millionen Die Aktionärdividenden beanspruchten 9,3 Mill
Mark 20,5 Proz des eingezahlten Aktienkapitals Das Ge
damtyermögen der 43 Privatinstitute belief sich Ende 1912 auf
P Milliarden Mark Unter den Verpflichtungen bilden die

ramienreserven im Betrage von 4,6 Milliarden Mark den Haupt
posten An Extra und Dividendenreserven waren 863,5 Millionen
Mark vorhanden

Ein neuer Kali Konzern Neustassfurt Friedrichshall Viie
man hört stehen Verhandlungen vor dem Abschluss nach denen
Neustassfurt einen massgebenden Aktienbetrag bei den Kall
Werken Friedrichshall erwerben wird Es handelt sich um den
Erwerb von Aktien aus der Gruppe des Fürsten Hohenlohe
Neustassfurt verfügt bekanntlich über sehr erhebliche liquide
Mittel Nach Petfektion des Geschäfts wird Neustassfurt die
Kontrolle über Friedrichshall und Sarstedt ausüben Fried
richshall und Sarstedt sind Hartsalzwerke mit einer heutigen
Gesamtquote Von 20,50 Tausendstel Neustassfurt verfügt heute
mit zwei Schächten über 11,50 Tausendstel und hat zwei weitere
Anlagen im Bau Die Verhandlungen sind durch die Deutsche
Bank geleitet worden Ferner hat Geheimrat Leissmann Düssel
3 bei denselben mitgewirkt dessen Firma bei Neustassfurt seit
angem Gewerkeninteressen Vertritt
m a ghobank Nach einem Zwischenausweis vom 3 d M ein

geh iesslich hat der Metallbestand um 700 000 Mk Seit Abschluss
letzten Ausweises am 30 August abgenommen gegen eine

an um 2 Mill Mk im Vorjahre Die Anlagen in Wechseln
Lombards verringerten sich um 48 Mill Mk gegen eine Ab

ar um 26 Mul Mk im Vorſahre Die Schatzanweisungen
J en um 21 Müll Mk 2u gegen eine Vermehrung um 10 Mill

deide Während der gleichen Zeit des Vorſahres Die fremden
n An onen sich Während des erwähnten Zeitraumes um
Pe 3 ka Segen eine Zunahme um 17 Mill Mk im Vorſahre

r estand der Reichsbank an ungedeckten Noten stellte sich
m 3 einschliesslich auf 440 Mill M gc gen 429 Mill Mk im
orjahre so dass die Dinoch 11 Mill M betre ren zuungunsten dieses Jahres nur

Matin wünscht Bulgarien eine Anleihe von 800 Mill Francs
aufzunehmen Frankreich so meint der Matin würde geneigt
sein Bulgarien eine Anleihe von ungefähr 200 Millionen zu be
willigen jedoch wären von diesem Betrage die den Bulgaren
bereits geliehenen 80 100 Mill Francs abzuziehen Doch seien
die französischen Finanzleute entschlossen weder den Bulgaren
noch den Türken Mittel zu liefern um die gegenwärtig schweben
den Verhandlungen in die Länge zu ziehen

Neuer Verlust bei dem Siegen Solinger Gussstahl Aktien
verein Die Gesellschaft hat im Geschäftsſahre 1912 13 wiederum
mit einem grösseren Betriebsverlust gearbeitet dieser wird aus
den Mitteln die durch die Sanierung hereingekommen sind ge
deckt werden Das Vorjahr hatte nach 35 241 Mk Abschrei
bungen mit einem Verlust von 30 761 Mk ab geschlossen

Schlesische Holzindustrie Akt Ges in Langenöls Der Auf
sichtsrat schlägt für das Geschäftsjahr 1912/13 9 Proz Dividende
auf 124 Mill Mk gegen 10 Proz auf 1 Mill Mk Kapital im
Vorjahre Vor

Vermehrung der Kaliwerke Die soeben herausgekommene
neueste Beteiligungstabelle umfasst nicht weniger als 149 Werke
nachdem die Tabelle vom 1 August noch 147 Werke aufgewiesen
hatte Mit der Vermehrung der Zahl der Werke sind die Be
teiligungen weiter zurückgegangen Die kleinste Beteiligung
die der Gewerkschaft Weser zuerteilt worden ist beträgt nur

2948 Tausendstel Die grösste Beteiligung die der preussische
Fiskus für Vienenburg II besitzt beträgt 12,8255 Tausendstel

Steigerung des Versandes beim Walzdrahtverband Nach
dem in den ersten 6 Monaten des laufenden Jahres der Versand

einen grösseren Rückgang gegenüber den Vormonaten erfahren
hatte weist der Augustversand wieder eine reichliche Steigerung
gegen den Monat Juli auf Er beträgt 39 285 t gegen 35 750 t
im Juli d er ist damit um 3535 t grösser Von dem Versand
entfallen auf das Inland 27 850 23 300 t und auf das Ausland
11 435 12 450 t Der Versand gegen das Inland ist damit ge
stiegen während der Auslandversand um weitere 1000 t zurück
gegangen ist

Bredower Zuckerfabrik Akt Ges Der Abschluss für das Ge
schäftsjahr 1912 13 wird unter Berücksichtigung der Abschrei
bungen i V 30 382 Mk nach Aufzehrung des Reservefonds von
17 000 Mk einen auf neue Rechnung vorzutragenden Verlust von
ca 110 000 Mk ergeben

Schätzung der Schmalzvorräte Nach der Fairbankschen
Statistik betrugen am I d M die Gesamtvorräte an Schmalz
338 200 Tierces gegen 353 264 Tierces am l August d J und
362 036 Tierces am 1 September 1912 Davon entfallen auf
Europa einschliessl der schwimmenden Mengen 136 200 154 000
bezw 145 500 auf Chicago 160 000 150 463 bezw 187 863 auf
Hamburg 14 000 18 000 bezw 15 000 Tierces

Zahlungsschwierigkeiten im Hotelgewerbe, Der Inhaber der
beiden bekannten Kurhotels Löscheshall und Chrysopras Lösche
in Blankenburg im Schwarzatal hat sich an seine Gläubiger ge
wandt in einer einberufenen Versammlung bewilligten diese
um einer Insolvenz vorzubeugen dem Kridar ein Moratorium
auf 6 Jahre Nach dem Status ist eine Unterbilanz von 32 000
Mark vorhanden Der Kridar hat sich mit der Eintragung einer
Sicherungshypothek einverstanden erklärt der Taxwert der

Grundstücke einschliesslich Mobiliar beträgt 868 000 Mk worauf
264 000 Mk Hypotheken lasten

Zuckerfabrik Klein Wanzleben vorm Rabbethge Giesecke
In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der Ende Oktober
stattfindenden Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 8 10 Proz vorzuschlagen

Preiserhöhung für Baumwollgarne im Elsass Die ver
einigten elsässischen Baumwollspinner haben die Preise für Garne
aus amerikanischer Baumwolle um 4 Pfg pro Kilogramm erhöht
die Preise für Makogarne wurden ebenfalls um 4 Pfg pro Kilo
gramm hinaufgesetszt

Zu den Geräüchten über Preisabschläge für Träger die für
das 4 QOuartal vorgenommen werden sollten meldet die Bresl
Ztg dass diese unbegründet sind da die überwiegende Mehr
heit der Produzgenten die Beibehaltung der letzten Preise fordert

Die böhmische Zuckerausfuhr auf der Elbe nach Hamburg
betrug im August 260 000 dz das sind gegenüber dem Voriahr
160 000 dz mehr Seit Jahresanfang wurden auf diesem Wege
exportiert 1 950 000 dz plus 620 000

Neueröffnete Konkurse Kaufmann W Hennig Berlin Kauf
mann Max Hausknecht Cöpenick Papierwarenhdlt O Kretzsch
mann Adorf Baugeschäft M B Barth Bitterfeld Händler W
Schielke Briesen Stadtsekretär R Bölitz Bromberg Blusen
fabrikant M F Oertel Chemnitz Fa A Merz Darmstadt Fa
Stein Hesse EBlberfeld Kaufmann Wilh Halm Frankfurt a M
Reisender A Burkard Kehl Klempnermstr K Raschke Steinau

Die Akt Ges Hanauer Kunstseidefabrik über deren finangielle
Schwierigkeiten wir schon früher berichtet haben hielt eine
atusserordentliche Generalversammlung ab auf deren Tages
ordnung stand Beschlussfassung über Auflösung und Liquidation
der Gesellschaft Es wurde ſedoch ein Antrag der Verwaltung
einstimmig angenommen dahingehend eine offene Liquidation
nicht eintreten zu lassen um die Weiterfühtung des Unter
nehmens zu ermöglichen Die Vermögensobjekte sollen im ganzen
oder im einzelnen verkauft werden Es sind Verhandlungen über
den Verkauf des Unternehmens im Gange die fortgeführt werden
sollen Das Aktienkapital beträgt 1034 000 Mk

Vom Berliner Immobilienmarkt erstattet der Verein Berliner
Grundstücks und Hypothekenmakler nachstehenden Wochen
bericht Auf dem Hypothekenmarkt hat sich keine Aenderung
vollzogen Für das bevorstehende Ouartal sind Kapitalien nur
tmit grösster Schwierigkeit zu beschaffen ebenso sind Gelder per
I Januar überaus knapp Die Umsätze waren demzufolge be
langlos Es notieren Pupillarisch erststellige Eintragungen 4
bis 4 Proz sonstige feine Anlagen 48 4 Proz Institutsgelder 4 95 43 Proz Vorortshypotheken 458 Proz
Baugelder 1 Proz über Beichsbank Lombardzinsfuss Zweite
Stellen in bester Lage hinter niedrigen Eintragungen 51 Proz
sonstige Appoints 6 Proz Institutsgelder bedingen 2 Proz
Abschlussprovision Das Grundstücksgeschäft verlief ebenfalls
sehr ruhig Die jetzt veröffentlichte Statistik der Umsätze in
Berlin pro Juli zeigte wiederum einen bedeutenden Rückgang

Die Firma Georg Grossheim Tapetenfabrik in Elberfeld be
findet sich in Zahlungsschwierigkeiten boi Passiven von angeb
lich Mill Mk und Aktiven von nominell 400 000 Mk Eine
Gläubigerversamwlung die die Firma berufen hatte musste
Wegen inzwischen gestellten Konkursantrages austfallen Die
Frankf Ztg bemerkt dazu Der Zusammenbruch ist die Folge

der von mehreren Seiten als trostlos bezeichneten Lage der
Branche in der der hochgradige Auftragsmangel sich selbst bei
einer Wiederbelebung des Baumarktes erst sehr viel später
heben könne Die Firma Grossheim ist Mitglied der Tiag und
hat seit 1911 von dieser die Fabrik zurückgepachtet Das Grund
stück gehört noch der Tiag der gegenüber die Firma auch zu
Ratenzahlungen aus der Rückübernahme der Maschinen usw Ver
pilichtet sein dürfte Was die Tiag künftig mit dem Elberfelder
stillicgenden Grundstück das gleich denen der anderen Tiag
fabriken den Bankgläubigern mit haften dürfte nun beginnen
Wird steht dahin

Die Thüringer Elektrizitäts Lieferungs Gesellschaft Akt Ges
in Gotha betreibt neben dem Elektrizgitätswerk und der Strassen
bahn in Gotha noch 8 Esektrizitätswerke deren Zusammenschluss

i zu einer einheitlichen Stromversorgung im Anschluss an das

folgen soll Konzgessionsverträge wurden mit 103 Ortschaften ab
geschlossen in welchen die Stromlieferung zum grossen Teil noch
im Laufe dieses Jahres aufgenommen werden dürfte Die
Strassenbahn in Gotha zeigte eine erhöhte Benutzung

Plauener Spitzenfabrik Akt Ges in Plauen I V Der Brutto
gewinn des Jahres 1912 13 stellt sich einschliesslich 2477 2849
Mark Vortrag auf 240 226 276 030 Mk Die Unkosten erforderten
137 876 150 994 Mark und zu Abschreibungen werden 50 423
46 406 Mk verwandt Aus dem Reingewinn von 51 926 78 626

Mark werden 3 6 Proz Dividende verteilt und 5050 Mk vor
getragen Ueber die Aussichten enthält der vorliegende Ge
schäftsbericht keine Angaben

Waren un Procdukte
Getrolde

Borliner Produktenbösrse 5 Septbr Am Frühmark
notiereon Weizen inänd 95,00 198 00 ab Bahn u frei MAuhle
Roggen loco 1862,00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer vomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 76 190 mittel 168 175 goring
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed
170,00 172 00 runder 51 164 frei Wagen Gerstoe inländ
Futtergerste mittel und gering 158 165 gute 66 00 174 00
russische und Donau leichte 140 144 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsoen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel I66 174 Taubenerbsen 77 206 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 25 28 25 Roggenmehl
O und 1 20 80 22 80 Weizenkleie 25 10 75 Roggen
Kkloie 40 10 90 Lupinen blaus gelbe
Wieken Seradella 11 MHamburg 5 Septbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 96 200,00 Roggon stetig
mecklenburger u altmärk neuer 163 168 russ cif 9 Pud 10165
Aug 118,60 Gerste stetig sOdruss cif Aug 115 50 Hafer
willig nouer holsteiner und mecklenburger 70 185 Mais
fest amerikanisch wixed eif per Aug Sept La Plata
cif neue Ernte August September l 18 50

Liverpool 5 Sept Stetig Roter Vinterwelzen per Okt
7 per Dez 2 Mais schwach La Plata Okt 3 bunt
amerik Novbr 6

Budapest 5 Septbr Weizen Tendenz ruhig per Okt
11 24 April 75 Roggen Tendenz ruhig per Okt 6 40 April
8,90 Hafer Tendenz ruhig Okt 87 Aprll 8,18 Mais Tend
fest Septombr 32 Mai 7 42

Antworpen 5 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt l
Septbr 6 17 Okt 6 S per Novbr 6 10 Dezember 06
Januar 6,00 Umsatz 25000 kg Tendenz stoetig

Zuueker
Magdeburg 5 Septbr Abend Kurse, September 67

Oktober 27 Oktober Dezbr
565 August 9,75

9,25
Tendenz ruhig

Jan März 9,871 Mai

Hamburg 5 Septbr Rübenrohzuckoer 1 Prod Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm adends
per September 671 67 671 MOktober 27 30 27 vOkt Dezember 265 25 25Jan März 9,37 35 35Mai 955 657 585August 75 77 75ruhig rubig ruhig

Kaſtee
Hamburg 5 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 46 650 G 46 75 G 46 75 G

Dezember 47256 G 47 60 G 47 60 G
März 4825 G 44 25 G 48 50 GMal 48 26 G 48 50 48 60 Gbehpt beohpt stetig

Rio de Janeiro 5 Septbr Kaffee Zufuhren 10000 Sack In
Rio 76000 Sack in Santos

Havre 5 Septbr Kaffee good average Santos per
59 25 per Dez 56 75 per März 59 25 Mai 59 50 Stotig

Knrtoſftelnehl und Stürkoe
Magdeburg

tür 100 kg 283 50 24 00 Ruhig
Wets waren und Oele

Köln 5 Septbr Roböl per loko 71 00 per Okt 76 00
Hambarg 5 Seot Stadtschmalz 65 50 amorikan Steam

56,75 Chamberlain 58 50

Chembssche FProdukte
Hamburg 5 Sept Chilisalpeter por loko 221, Febr

Mära 10 70 trei Fahrzoug Hamburg Tondenz stetig
c EIIIIIIE

Nordhausen 6 Sept Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei
Wolle

Bremen 5 Septbr Baumwolle Upl loko middl 67,765
Liverpool 5 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 9,98
Liverpool 5 Septbr Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen

import Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Als xandria 5 Soptbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 98 Jan 19 08 März 19 07
Metalle

London sö Septbr Chili Kupkfor fest 739 3 Mon 72
Zinn Straits unregelro 195, 3 M 194 Blei span schwach 209
engl 21 Zink gow NMarke foest 21 spez Marke 22

asserstäncdle
bedeutet über unter Null

Sept

San wun WVunsteut WuebCrtern I Sept 5 Sept 13Nebra Oberpegel 96 1,91 2UDnterpegel v 35 125 2 sWoissentels Oberpegei 44 SUoterpegel 22 2 eTrotha 4Alsleben Oberpegel 2 5 234 4 2,35 m 1Unterpegel J 0,80 e 14Bernburg 56 055 dKalbe Oberpegel 36 88 2Unterpegel 7 10 00 20kser FEger

Septbr Val oohbs Pr a neJangbunn Wutenverg 5 iLaun 24 2 Rosolau 92 5Buäweis 221 26 Barby 12 5hohe u sFardubits 4 9,00 Magdeboure t r 7Brandeis 14 Tangermde 41,62 10Melinik 52 29 Wittenbrgo 138 18Loitmerita 5 12 38 Domtta 4 09 9 SAussig 40 711 31 Boirenburg 92 12 2Dresden i i 25 Hohnstort d iCorgau 58 2 Lauendburg 9t 12Ausgaig Septbr Pogelstand 0,71 m Vom Oberiaut werdens4 Wuehs gemeldet

Septbr Prima Kartoffelstürke und Mehl
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